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Bäume – Bienen – Blüten
Veredeln – aus etwas „Wildem“  

etwas „Edles“ machen
am 

Samstag den 23.03.2024, 
10:00 Uhr 

in Müllers Lebensraum 

Die Vermehrungsart Veredeln z. B. von Obst-
bäumen, ist eine der fachlich anspruchsvolls-
ten Arbeiten eines Baumschulgärtners oder 
Hobbyobstbauers. Nur durch diese Vermeh-
rungsart lässt sich gewährleisten, dass auf dem 
betreffenden Baum die Früchte hängen, die 
man gewünscht hat. Die Aktion wird unter-
stützt vom Ost- und Gartenbauverein Bam-
mental-Reilsheim.  
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Beratung ohne Wartezeit

Seit 11. März Terminvereinbarung notwendig
Seit dem 11. März 2024 hat die 
Agentur für Arbeit in Heidelberg 
und ihren Standorten in Schwet-

zingen, Wiesloch, Weinheim und Sinsheim terminierte Servicezeiten 
eingeführt.
Das bedeutet: seit diesem Zeitpunkt sind Vorsprachen nur noch mit 
Termin möglich, damit keine unnötigen Fahr- und Wartezeiten mehr 
entstehen und die Mitarbeitenden der Agentur für Arbeit Heidelberg 
jedem Anliegen gerecht werden können.
Wenn Sie zum Monatswechsel arbeitslos werden, buchen Sie sich be-
reits jetzt Ihren Termin für die persönliche Arbeitslos-Meldung oder 
melden Sie sich online arbeitslos.
Termine können einfach über die Homepage https://web.arbeits-
agentur.de/portal/terminvereinbarung/pc/agenturen/anliegenaus-
wahl oder telefonisch gebucht werden.
Telefonisch ist die Agentur für Arbeit Heidelberg weiterhin unter 
0800 4 5555 - 00 von Montag bis Freitag 08.00-18.00 Uhr erreichbar.
Über die Homepage https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/heidel-
berg erhalten Sie einen übersichtlichen Einstieg zu allen Online-An-
geboten der Agentur für Arbeit Heidelberg.

Damit können alle Bürger zahlreiche Dienstleis-
tungen schnell und unkompliziert am Computer 
oder Smartphone rund um die Uhr in Anspruch 
nehmen.
Die Agentur für Arbeit ist somit nur noch einen 
Klick entfernt.

Geänderte Öffnungszeiten am Gründonnerstag

Hinweis des Jobcenters Rhein-Neckar-Kreis
Am Gründonnerstag, den 28. März 2024, ist das Jobcenter Rhein-
Neckar-Kreis an allen Standorten (Heidelberg, Schwetzingen, Sins-
heim, Weinheim und Wiesloch) nur bis 12 Uhr geöffnet.

Das Kreisforstamt informiert

Wie man Eichenbestände stabil und fit für die Zukunft 
gestalten
Im Bammentaler Wald findet bis voraussichtlich Freitag, 15. März 
2024, oberhalb des Hangweges eine Durchforstung in einem 50-jäh-
rigen Roteichen- und Eichenbestand statt. Diese soll den Bestand für 
die Zukunft zu stabilisieren, indem den verbleibenden Bäumen mehr 
Standraum gegeben wird. Das verbessert die Wasserverfügbarkeit 
für den Einzelbaum und die Stabilität gegen Umwelteinflüsse, da die 
Bäume dadurch weitläufigere Wurzeln und größere Kronen im frei ge-
wordenen Luftraum ausbilden können. Nach den stärkeren Eingriffen 
in der Jugendphase der Bäume, in der das Reaktionsvermögen noch 
besonders hoch ist, wird im Alter die Eingriffsstärke schwächer.
Die Roteiche gilt - wie die Eiche - in Anbetracht des sich verändernden 
Klimas als zukunftsfähige Baumart. Ursprünglich aus dem östlichen 
Nordamerika stammend, erfreut sich diese schnellwachsende Eichen-
art auch hierzulande schon seit langem großer Beliebtheit. Dies ist 
auf ihre vergleichsweise hohe Resistenz gegenüber Schädlingen und 
einer guten Dürretoleranz zurückzuführen. Wie ein breit aufgestell-
tes Portfolio an der Börse bieten viele unterschiedliche Baumarten im 
Gemeindewald die größte Sicherheit für ungewisse Zeiten. Falls eine 
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage),  Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2    Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. 
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, 
hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 
Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 
8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidel-
berg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 
23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 
19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, Fr: 
16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungszei-
ten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungs-
zeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/So/Fei-
ertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS
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Art aufgrund klimatischer Verhältnisse oder biologischer Schadfak-
toren ausfällt, bleibt immer noch ein vielfältiger Wald erhalten. Die 
Durchforstung wird mit einem Seilkran durchgeführt. Dabei wird der 
Waldboden nicht mit Maschinen befahren, sondern die Stämme wer-
den an gespannten Stahlseilen aus dem Wald gezogen. Der Einsatz 
von Seilkränen ist daher eine besonders bodenschonende technische 
Lösung.
Die geernteten Bäume werden hauptsächlich stofflich genutzt. Durch 
industrielle Verfahren wird das Holz in seine Grundbestandteile 
zerlegt und dann zu verschiedenen Produkten des täglichen Lebens 
weiterverarbeitet. Ein kleinerer Teil wird an die örtliche Bevölkerung 
als Brennholz verkauft. Die Durchforstung soll die Qualität des Be-
standes insgesamt verbessern. Nur so können wir für unsere Urenkel 
hochwertiges Eichenholz bereitstellen, das sicher auch in Zukunft für 
die Möbel-, Furnier-, oder Parkettherstellung eingesetzt werden wird.
Für die wegen des Holzeinschlags nötige Sperrung der betroffenen 
Waldwege bittet das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises um Ver-
ständnis.

Aufruf des Gesundheitsamtes

Zeckenschutzimpfung nicht vergessen
Mit steigenden Temperaturen zieht es wieder viele Menschen ins 
Freie, um Sonnenschein und Natur zu genießen. Sobald es wärmer 
wird, beginnt jedoch auch wieder die Zeckenzeit. Zecken können mit 
FSME-Viren oder Borrelien infiziert sein und diese Krankheitserreger 
auf den Menschen übertragen. Ab einer Außentemperatur von ca. 7 
°C oder darüber sind die Tiere aktiv und auf der Suche nach einer 
Blutmahlzeit. Bei milden Wintern beschränkt sich die Zeckensaison 
somit nicht mehr nur auf Sommer und Herbst. Menschen, die häufig 
im Freien unterwegs sind, können bei entsprechender Witterung da-
her fast ganzjährig gestochen werden.
Während eine Borreliose antibiotisch behandelt werden kann, so ist 
dies bei einer Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) nicht der 
Fall. Hierfür steht jedoch eine wirksame Schutzimpfung zur Verfü-
gung. Das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für 
die Stadt Heidelberg zuständig ist, erinnert aus diesem Grund alle 
Bürgerinnen und Bürger daran, den Impfstatus zu überprüfen und 
gegebenenfalls aufzufrischen.
Baden-Württemberg gilt bereits seit vielen Jahren als FSME-Risikoge-
biet. Die Schutzimpfung wird deshalb allen Menschen empfohlen, die 
hier wohnen oder sich längere Zeit aufhalten und Kontakt zu Zecken 
haben könnten. Aber auch in anderen Teilen Europas ist das Virus weit 
verbreitet, was im Hinblick auf Urlaubsreisen zu bedenken ist.
Nach Angaben von Dr. Anne Kühn, die im Gesundheitsamt für den 
Infektionsschutz zuständig ist, kennzeichnen Fieber, Erbrechen und 
Kopfschmerzen die FSME. Bei schweren Krankheitsverläufen kön-
nen neurologische Probleme wie etwa Lähmungen hinzukommen. 
Wer solche Symptome beobachtet, sollte diese ernst nehmen und 
schnellstmöglich einen Arzt aufsuchen. Mit zunehmendem Alter 
verläuft die Krankheit schwerer. Vor allem Seniorinnen und Senio-
ren sind anfälliger für Komplikationen. „Eine Impfung“, so Dr. Kühn, 
„halte ich nach wie vor für das sicherste Mittel gegen die Krankheit, 
besonders für ältere Menschen.“ Die Kosten hierfür tragen die Kran-
kenkassen.
Da Zecken neben FSME und Borreliose noch weitere Erkrankungen 
übertragen können, sollte man auch vorbeugende Maßnahmen tref-
fen, damit es gar nicht erst zu einem Zeckenstich kommt. Empfohlen 
wird, in der Natur möglichst lange Kleidung und festes Schuhwerk zu 
tragen. Anschließend sollte der Körper gründlich abgesucht werden, 
damit vorhandene Zecken möglichst frühzeitig und korrekt entfernt 
werden können.

Ab in den Wald

Exkursionen mit dem Kreisforstamt
Das Thermometer steigt langsam wieder an und im Wald erwachen 
die Tiere und Pflanzen zu Leben. Unter dem Motto „Ab in den Wald“ 
bietet das Kreisforstamts des Rhein-Neckar-Kreises passend zum 
Frühlingsbeginn zwei Exkursionen in die Natur an.
Am Freitag, 22. März 2024 findet ab 14:30 Uhr eine kostenlose Füh-
rung über den Laubholzsubmissionsplatz in Sinsheim statt. Dort gibt 
es Gelegenheit, die besonderen Hölzer genauer zu betrachten und aus 
erster Hand mit den Förstern vor Ort über die Baumarten, wichtige 
Holzmerkmale und die weitere Verwendung zu sprechen. Treffpunkt 
ist der Parkplatz Fröschgrund am Eingang des Trimm-Dich-Pfads. 
Die Zufahrt erfolgt von der Schwarzwaldstraße beziehungsweise von 
der Landesstraße (L) 550, dort in der Nähe des Kreisels einfach der 
Beschilderung in südwestliche Richtung folgen.
Am Samstag 23. März 2024 geht es mit dem Förster und dem E-Bike 
durch Eberbach und den umliegenden Wald. Die Tour führt zu Be-
sonderheiten und Sehenswürdigkeiten im Stadtwald nördlich von 
Eberbach, darunter zum Beispiel der Steinbruch und das Arboretum. 
Für diese Tour wird ein E-Bike oder E-Tourenfahrrad empfohlen. 
Um 10 Uhr geht es am Leopoldsplatz in Eberbach (Rathaus) los, das 
Ende der Exkursion ist dort gegen 13 Uhr geplant. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.
Weitere Veranstaltungen und Informationen gibt es auf der Home-
page des Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis unter www.rhein-neckar-
kreis.de/abindenwald.

Nachhaltigkeit im Fokus

Gebrauchtwaren-Kaufhaus „zweite sahne“  
der AVR Kommunal AöR offiziell eingeweiht

Landrat Stefan Dallinger: „Klares Zeichen für nachhaltige Ent-
wicklung im Rhein-Neckar-Kreis.“
Am vergangenen Samstag, dem 16. März 2024, feierte die AVR Kom-
munal AöR die offizielle Einweihung ihres Gebrauchtwaren-Kauf-
hauses „zweite sahne“ in Dossenheim. Das Projekt markiert einen be-
deutsamen Schritt in Richtung Kreislaufwirtschaft und nachhaltiger 
Ressourcennutzung.
Die Aufgaben und Ziele der AVR Kommunal AöR gehen weit über 
das bloße Einsammeln von Abfällen hinaus. Im Fokus steht dabei die 
Vermeidung von Abfällen, um dadurch einen wesent-lichen Beitrag 
zu Ressourcenschonung, Klimaschutz und Nachhaltigkeit zu leisten.
Die Idee zur Errichtung eines Gebrauchtwarenkaufhauses ist bereits 
seit 2020 in den strate-gischen Zielen des Rhein-Neckar-Kreises ver-
ankert. Ausgebremst durch die Corona-Pandemie konnte die Umset-
zung letztlich im Jahr 2022 erfolgreich wiederaufgenommen wer-den. 
Das Ergebnis zeigt sich nun in Dossenheim, wo ein seit langer Zeit 
ungenutztes Gebäu-de am Logistikzentrum reaktiviert wurde.
Landrat Stefan Dallinger betonte am vergangenen Samstag in seinem 
Grußwort die weitrei-chende Bedeutung des Projekts: „Mit der ‚zwei-
ten sahne‘ setzen wir ein klares Zeichen für die nachhaltige Entwick-
lung im Rhein-Neckar-Kreis. Abfallvermeidung, wo immer sie mög-
lich ist, ist einer der entscheidenden Schritte für eine nachhaltigere 
Zukunft.“
Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR, richtete ihren 
Dank an alle Beteiligten, die zur Entstehungsgeschichte der „zwei-
ten sahne“ beigetragen haben. „Das Team der AVR Kommunal AöR 
hat mit großem Einsatz und Engagement dazu beigetragen, dass das 
Ge-brauchtwaren-Kaufhaus ‚zweite sahne‘ heute offiziell eingeweiht 
werden konnte. Herzlichen Dank an alle, die dieses Projekt mit Herz-
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blut, Teamwork und harter Arbeit möglich gemacht haben.“ Mit der 
Eröffnung des Gebrauchtwaren-Kaufhauses werden konkrete Ziele 
verfolgt:
• Abfallvermeidung: Die Reduzierung der Abfallmengen, die Wie-
derverwendung von Pro-dukten und die Aufbereitung von Gegen-
ständen. Mit dieser Zielsetzung vor Augen will die AVR Kommunal 
die Kreislaufwirtschaft weiter vorantreiben und einen Beitrag zur 
Ressour-censchonung leisten.
• Begegnung: Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus dient als Ort der Be-
gegnung. Man trifft sich und man trifft auf gelebte Nachhaltigkeit.
• Kooperation: Im Rahmen regionaler Kooperationen im Rhein-
Neckar-Kreis wird Hand in Hand mit der Jugendeinrichtung Stift 
Sunnisheim, dem Inklusionsunternehmen BLAUHERZ sowie dem 
Sozialkaufhaus DreamCenter in Sinsheim gearbeitet.
Hinweis: Voraussichtlich ab Mittwoch, den 10. April 2024, öffnet 
die „zweite sahne“ ihre Türen für Kundinnen und Kunden. Die Öff-
nungszeiten, die ab dem voraussichtlichen Eröffnungstag gelten, sind 
mittwochs bis freitags von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr und samstags von 
09:00 Uhr bis 14:00 Uhr.

Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR, und Stefan Dallinger, 
Landrat des Rhein-Neckar-Kreises, neben einem der „Sahnestücke“ des Ge-
brauchtwaren-Kaufhauses „zweite sahne“. Foto: AVR Kommunal AöR

Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet urlaubs-
bedingt am  Dienstag, den 02.04.24 im Rathaus Bammental (1.OG 
Raum 14) statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.
Im Namen des gesamten Teams wünsche ich Ihnen frohe Ostern.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Stefanie Seierl ist neue  
Nachhaltigkeitsmanagerin im GRN-Verbund

Governance, Soziales und Ökologie sind wesentliche 
Themenschwerpunkte
Ob Fragen zur Nachhaltigkeit, zu sozialer Gerechtigkeit oder struktu-
rierten Abläufen im GRN-Verbund: Seit März gibt es dafür mit Stefa-
nie Seierl eine neue Ansprechpartnerin in der Verwaltung.

„Ich bin den GRN-Geschäftsführerinnen Katharina Elbs und Judith 
Masuch sehr dankbar, dass Sie das Potenzial in mir gesehen und mich 
eingeladen haben, in diesem Bereich aktiv zu werden. Das Vertrau-
en in mich macht mich stolz und weiß ich zu schätzen“, sagt Stefa-
nie Seierl. Die ehemalige pflegerische Leitung der Endoskopie in der 
GRN-Klinik Schwetzingen sitzt seit Anfang März in der GRN-Ver-
waltung und trägt die Bezeichnung Nachhaltigkeitsmanagerin.
Zu ihren Aufgaben zählen ökologische und soziale Aspekte im 
GRN-Verbund sowie Fragen der Unternehmensführung. Dass diese 
Stelle geschaffen wurde, ist kein „Nice-to-have“, wie Stefanie Seierl 
erklärt, sondern ein „Must-have“. Es gibt neue gesetzliche Vorgaben 
innerhalb der EU, die künftig eine einheitliche Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung von Unternehmen verlangen.
Dazu gehört ein jährlicher Bericht über den Ist-Zustand: Wie sind die 
GRN Gesundheitszentren aufgestellt in Sachen ökologische Nach-
haltigkeit, Soziales und Governance. Anfang 2026 muss der erste Be-
richt mit Status-quo-Analyse und Vorhaben für das Jahr 2025 erstellt 
sein – eine wesentliche Aufgabe von Stefanie Seierl.
Für die nächsten Monate schreibt sie sich daher eine Ist-Analyse auf 
die To-do-Liste, der eine Wesentlichkeits-Analyse folgt. Dabei setzt 
sie einen Stein nach dem anderen: „Es gibt viele Bereiche, die wir in 
Bezug auf das Thema Nachhaltigkeit anschauen müssen. Wir konzen-
trieren uns aber erst mal auf die wesentlichen Punkte“, so Seierl.
Zu Beginn sind ihr erst mal sehr positive Dinge aufgefallen. Im Bereich 
Soziales werde beispielsweise viel in Sachen Mitarbeiter-Bindung 
unternommen: Ein ausgezeichnetes Recruiting, ein Betriebliches 
Gesundheitsmanagement (BGM), das mit vielfältigen Schulungen, 
Gesundheitsangeboten und Familienfreundlichkeit seinesgleichen 
sucht. „Auf Recruiting und BGM wird hier im GRN-Verbund sehr 
viel wert gelegt, und das ist etwas ganz Besonderes“, findet Stefanie 
Seierl.
„Was ich ebenfalls schätze“, so die Nachhaltigkeitsmanagerin weiter, 
„ist die Unternehmensführung mit vielen Besprechungen, Betriebs-
versammlungen und großer Transparenz. Mitarbeitenden können 
notwendige Maßnahmen, die getroffen werden, nachvollziehen, weil 
sie allgemeinverständlich erklärt werden. Die Botschaften versteht 
man auch, wenn man nicht BWL studiert hat“.
In ökologischer Hinsicht fallen ihr Photovoltaikanlagen ein, die sich 
auf den Klinikdächern, zum Beispiel in Schwetzingen, befinden und 
die Umrüstung auf LED-Lampen.
Und auch das Job-Ticket und Leasing-Räder, beides sowohl sozial für 
Mitarbeitende als auch ökologisch im Sinne der Natur und Nachhal-
tigkeit, hebt die gelernte Pflegefachkraft positiv hervor.
Stefanie Seierl – der Name ist dem einen oder anderen im GRN viel-
leicht schon ein Begriff – hat die vergangenen 39 Jahre in der Pfle-
ge gearbeitet. 2001 bis 2010 arbeitete sie auf der Intensivstation in 
Schwetzingen, 2010 wechselte sie in die Endoskopie und übernahm 
dort im Jahr 2018 die pflegerische Leitung der Endoskopie. Im Som-
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mer vergangenen Jahres nahm sie im Rahmen des sogenannten Ho-
pe-Programms an einem europäischen Austausch teil, war unter dem 
Themenschwerpunkt Nachhaltigkeit nach Dänemark gereist, lernte 
das dortige Gesundheitssystem kennen und hospitierte in verschie-
denen Krankenhäusern. Auch dort nahm Seierl, die sich auch Privat 
für Ökologie und Nachhaltigkeit interessiert, wertvolles Know-how 
mit, von dem sowohl sie als auch der GRN-Verbund jetzt profitiert. 
Außerdem absolviert sie aktuell einen Zertifikatskurs mit dem Titel 
CSR-Nachhaltigkeitsmanagerin an der Fernhochschule.
Auf dem Weg zu gesellschaftlicher Verantwortung sucht Stefanie Sei-
erl Verbündete, möchte im GRN-Verbund kleine „Green-Teams“, wie 
sie sie nennt, ins Leben rufen. Wer Interesse hat, sich daran zu betei-
ligen, ist herzlich eingeladen, sich mit Stefanie Seierl in Verbindung 
zu setzen.
Sie möchten Kontakt zu Stefanie Seierl aufnehmen? Informationen 
finden Sie auf der GRN-Website:
https://www.grn.de/ueber-uns/ueber-den-verbund

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist  
am Freitag, den 05.04.2024 in Bammental

In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt 
werden. Am Freitag, den 05.04.2024 können die Bürgerinnen und 
Bürger Schadstoffe von 13:30 – 17:00 Uhr, am Parkplatz vor dem 
Bauhof in der Industriestraße beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spray-dosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten 
werden bei der Schadstoffsammlung in haus-haltsüblichen Mengen 
angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in 
die Restmülltonne. Die leeren Behälter kön-nen über die Grüne Ton-
ne plus entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie 
leere Spraydosen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpa-
ckung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem 
dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht grö-
ßer als 30 l sein.  
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wies-loch, Ketsch und Hirschberg kostenlos ab-
gegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rück-nahmepflicht für den Handel. Tankstellen 
und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den 
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzu-
geben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu 
vermeiden.

Aktionstag Pflegeausbildung  
an der Albert-Schweitzer-Schule am 24. April

An der Albert-Schweitzer-Schule Sinsheim findet am Mittwoch, 24. 
April 2024, von 10 bis 15 Uhr der Aktionstag Pflege „Ausbildung an 
der Schule erleben“ statt. Die Veranstaltung ist Teil der Aktionswoche 

Pflegeausbildung im Rhein-Neckar-Kreis. Schülerinnen und Schüler 
ab 15 Jahren sowie Erwachsene, die sich für die Pflege- oder Pflegehil-
feausbildung interessieren, können sich an diesem Tag über die Aus-
bildungsmöglichkeiten an der Albert-Schweitzer-Schule Sinsheim in-
formieren. Die Lehrkräfte und Auszubildenden der Abteilung Pflege 
laden alle Gäste außerdem zu vielfältigen Mitmachangeboten ein, mit 
denen die praxisorientierte Pflegeausbildung erfahrbar gemacht wird.
Nähere Informationen zum Programm gibt es auf der Homepage der 
Albert-Schweitzer-Schule (www.ass-sinsheim.de).
Bei Schülergruppen ab zehn Personen wird um vorherige Anmeldung 
über das Sekretariat gebeten: E-Mail: sekretariat@ass-sinsheim.de 
oder telefonisch: 06221/1582300.

„Auf den Spuren der Wilden Sau“ – Outdoor- 
Angebot für Kinder, 04.04.2024, 10 bis 15 Uhr

Natürlich.Urig.Lecker. – Unter diesem Motto macht sich der Natur-
park Neckartal-Odenwald für den Genuss von heimischem Wild-
schweinfleisch stark. Auch Wissen über das Wildschwein und die 
Jagd soll im Rahmen des Projekts „Wilde Sau“ erlebnisreich vermittelt 
werden. Für die vielfältigen Veranstaltungen der Kampagne haben 
sich der Naturpark und die Volkshochschulen in der Region zusam-
mengetan. Speziell für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren bieten die 
VHS Eberbach-Neckargemünd und der Naturpark Neckartal-Oden-
wald in den Osterferien am 4. April 2024 von 10 bis 15 Uhr eine auf-
regende Reise in die Welt der Wildschweine an: Was ist eine Bache? 
Was ist ein Keiler? Wo lebt die Wilde Sau und wie kommt man ihr auf 
die Spur? Diese und weitere Fragen werden auf eine kindgerechte Art 
und Weise in der freien Natur beantwortet. Gemeinsam geht es im 
Bereich Eberbach ins Revier, aber auch Spiel und Bastelei kommen 
dabei nicht zu kurz. Die Kursleitung haben die aktiven Jägerinnen Su-
sanne Kaiser-Schmitt (zertifizierte Naturparkführerin) und Michaela 
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Kahl (Projektleitung „Wilde Sau“ beim Naturpark). Eine Teilnahme-
gebühr wird erhoben; der genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung 
über die VHS Eberbach-Neckargemünd bekanntgegeben: „Auf den 
Spuren der Wilden Sau“, www.vhs-eb-ng.de, Tel. 06271 946210 oder 
06223 74181.

Gymnasium Bammental

Kammerkonzert des Gymnasiums Bammental
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Bammental gestalten am 
Mittwoch, den 20. März 2024, um 19.00 Uhr einen Konzertabend 
auf der Bühne des Multifunktionsgebäudes. Es werden Beiträge von 
Solisten und verschiedenen Ensembles durch alle Altersstufen erklin-
gen. Die Schüler haben ein breit gestreutes Programm – von klassi-
schen Stücken bis zu eigenen Songs – zusammengestellt, das zeigen 
wird, wie vielfältig die Begabungen und das Engagement in unserer 
Schülerschaft sind. 
Herzliche Einladung an alle!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben.  Johannes 3,14.15
 

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail-Achtung neue Adresse: bam-
mental@kbz.ekiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 21. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor- Musikschule, 14.30 Uhr Café Alte Kirchenbank im ev. 
Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 15.30 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenheim Föhrenbach
Freitag, 22. März: 18.00 Uhr Spätschicht- auf ein Wort mit Gott in 
der ev. Kirche, gestaltet von der kath. KG
Sonntag, 24. März: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Schröter) 
Montag, 25. März: 19.00 Uhr Probe Singkreis
Mittwoch, 27. März: 16.30 Uhr KU: Vorbereitung Ostergottesdienst
Gründonnerstag, 28. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 18.00 Uhr 
Gottesdienst mit Tischabendmahl (Einzelkelche)
Karfreitag, 29. März: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag; 31. März: 6.00 Uhr Osternacht- Beginn am Osterfeu-
er vor der Kirche; mit Taufe von Konfirmandinnen; mitgestaltet von 
Konfis, 7.00 Uhr Osterfrühstück in der Kirche, 7.00 Uhr Choralbla-
sen des Posaunenchors, 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe; 
mitgestaltet vom Posaunenchor. Alle Kinder sind eingeladen ihre 
Taufkerzen mitzubringen. Im Anschluss an den Gottesdienst sind die 
Kinder zum Ostereiersuchen rund um die Kirche eingeladen.
Ostermontag, 01. April: 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Bam-
mental, mit Flötenkreis

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.
eki-gai-gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauan-
gelloch@kbz.ekiba.de
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an Pfrin. Darina Staudt, Tel. 
06223 867841 oder 0152 37862012

Sonntag, 24.03.24: 10 Uhr Gottesdienst in Gaiberg mit den Konfir-
manden gestaltet, Herr Wäsch
Gründonnerstag, 28.03.24: 18 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
in Bammental
Karfreitag, 29.03.24: 11 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl in 
Gaiberg, Dr. Bueß
Karsamstag, 30.03.24: 18.15 Uhr Ökum. Osterfeuer Kraichgau-
blick, Kreuzweg ab ev. Kirche Gaiberg, 19.45 Uhr Gottesdienst auf 
dem Kraichgaublick, Diakon Christian Cramer-Konrad/Dr. Bueß
Ostersonntag, 31.03.24: 09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
in Gaiberg, Prädikanin Lundbeck
Ostermontag, 01.04.24: 10 Uhr Zentraler Gottesdienst in Bammen-
tal
Sonntag, 07.04.24: 10 Uhr Gottesdienst in Bammental

Tauftermine 2024
14.04. Gaiberg und Gauangelloch
02.06. Gauangelloch
16.6. Gaiberg
14.07. Gauangelloch
Angebot für einen Gesprächskreis zu biblischen Themen für die 
Gemeinden Gaiberg und Gauangelloch mit Ochensbach
Wer macht mit? Die Bibel ist ein umstrittenes und fast unbekanntes 
Buch geworden, trotz aller Vielfalt. Es ergeht herzliche Einladung an 
alle Interessierte, die sich mit der Aktualität alter Geschichten und ih-
rer Rezeption heute, auch in Kunst und Kultur befassen möchten. Die 
vorläufige Leitung hat Pfr. i. R. Helmut Staudt. Er schlägt vierzehntä-
tig mittwochs um 19:30 Uhr vor. Bei Interesse melde Sie sich bitte 
bei helmut.staudt@gmx.de oder im Pfarrbüro unter gauangelloch@
kbz.ekiba.de

Posaunenchor
Proben jeweils donnerstags von 18.45-20.15 Uhr in der Peterskirche 
Gaiberg (außerhalb der Ferien)
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Kirchenchor
Proben jeweils montags von 19.45 -21.30 Uhr in der Kirchwaldschu-
le, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)

Kinderchor
Proben jeweils montags von 15.30-16.30 Uhr in der Kirchwaldschule 
(außerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de
Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 12 Uhr 
und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Sonntag, 24. März (Palmsonntag): 09.30 Uhr Gottesdienst mit Prä-
dikant Bernhard Pfeifer. Das Opfer des Gottesdienstes ist für die eige-
ne Gemeinde bestimmt.
Montag, 25. März: 18.00 Uhr Demo am Rathausplatz in Wiesen-
bach „Nie wieder ist jetzt“ – Gemeinsam stark für unsere Demokratie, 
18.00 Uhr Nähtreff im Gemeindehaus 
Dienstag, 26. März: 17.30 Uhr Kirchenchorprobe, 19.00 Uhr Pro-
jektchor Jubilate
Mittwoch, 27. März: 08.30 Uhr Gebet für die Gemeinde in der Kir-
che
Donnerstag, 28. März (Gründonnerstag): 19.00 Uhr Tischabend-
mahl mit Pfr. Erhard Schulz im Gemeindehaus
Freitag, 29. März (Karfreitag): 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchenchor – der Gottesdienst wird von Pfr. Erhard 
Schulz gehalten. Die Kollekte ist für Gemeindeaufbau und Diakonie 
in Osteuropa bestimmt 
Sonntag, 31. März (Ostersonntag): 09.30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Abendmahl mit Pfr. Thomas Lehmkühler. Die Kollekte ist für di-
akonische Hilfe für ältere Menschen bestimmt. 
Bitte bringen Sie wieder Blumen zum Ostergottesdienst mit, da-
mit wir das Kreuz vor unserer Kirche schmücken können.
Am kommenden Freitag, 22. März, findet um 20.00 Uhr ein Frei-
tagskonzert in der St. Johannes-Nepomuk-Kirche am Marktplatz in 
Neckargemünd statt. Das Vocalensemble Vierklang spielt Musik zur 
Karwoche – Vom Leid zur Hoffnung. 

Bekanntmachung der Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach 
Der Haushaltsbeschluss für den Haushaltszeitraum 2024 und 
2025 und die Feststellung des Jahresabschlusses 2022 werden 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Diese sind zwei Wochen, nämlich seit dem 11.03.2024 und noch 
bis einschließlich 25.03.2024 zur Einsichtnahme der Gemeinde-
glieder im Pfarrhaus Wiesenbach, 69257 Wiesenbach, Schloss-
berg 2, während der Bürozeiten montags von 9 bis 12 Uhr, mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr aufgelegt.
Wiesenbach, den 08.03.2024 
Ingrid Carlin-Schmitt, Vorsitzende des Kirchengemeinderats

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Erreichbarkeit: Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und  
Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Tel. 06223 4241-7700 
FAX 06223 4241-7400, E-Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de, 
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der regulären 
Sprechzeiten rufen Sie bitte Tel. 06223 4241-7220 Pater Thomas 
Mathew oder 06223 4241-7222 Pfarrer Tobias Streit an. Die Telefon-
seelsorge ist jederzeit erreichbar: 0800-111 01 11

Gottesdienste
Donnerstag, 21. März: 9.00 MECK Eucharistiefeier (TM), 18.00 
MECK Probe für Karfreitag (TM)
Freitag, 22. März: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL Spät-
schicht - Die 7 Worte Jesu am Kreuz in der ev. Kirche (ACK), 18.30 
GB Eucharistiefeier (TM), 20.00 NGD Freitagskonzert „Vom Leid 
zur Hoffnung: Musik zur Karwoche“ 
Samstag, 23. März – Kollekte für das Heilige Land: 13.00 MECK 
Tauffeier für Emilia Lenhart (TM), 17.15 MECK Beichtgelegen-
heit (TS), 17.30 MECK Rosenkranz, 18.00 MECK Eucharistiefeier 
als Festgottesdienst zum Vorabend zu Palmsonntag Beginn auf dem 
Parkplatz vor der Kirche mit Segnung der Palmzweige. Prozession zur 
Kirche. Die Pfadfinder bieten auch Palmzweige an und freuen sich 
über Ihre Spende † Maria u. Josef Schinagl und Sohn Josef † Edith u. 
Theobald Wanner, Erhard Wanner (TS)
Sonntag, 24. März Palmsonntag – Kollekte für das Heilige Land: 
9.15 DI Eucharistiefeier als Festgottesdienst zu Palmsonntag. Beginn 
(bei gutem Wetter) auf dem Parkplatz vor der Kirche mit Segnung 
der Palmzweige. Prozession zur Kirche † Berta Finzer † Elisabeth u. 
Erwin Bergsträsser † Francois Hermans (TM), 10.00 MAU Eucharis-
tiefeier als Fest- und Familiengottesdienst am kath. Kindergarten mit 
Segnung der Palmzweige. Prozession zur Kirche mit echtem Esel. Die 
Pfadfinder bieten auch Palmzweige an und freuen sich über Ihre Spen-
de † Adolf u. Gertrut Wucherer, Willi Neckerauer (TS, Ab), 10.00 
ARCHE Kleine Kirche für Kinder bis 6 Jahren oder älter mit ihren 
Eltern, Großeltern... (Ba), 10.00 WAHI Wort-Gottes-Feier (MiHa), 
11.00 ARCHE Ökumenischer Gottesdienst mit Prozession Beginn 
auf der Wiese vor der Arche (Ba, Thomas Lehmkühler), 11.00 LO 
Eucharistiefeier als Festgottesdienst zu Palmsonntag. Beginn vor der 
Kirche mit Segnung der Palmzweige. Prozession zur Kirche † Ernst u. 
Anneliese Engel † Ingeborg Michel, Helfried Hermann † Giuseppe 
Gencarelli, Salvatore Gencarelli u. Bombina Burlato, Angelo Gabriele 
u. Francesca Crocco (TM), 18.00 MAU miteinander BETEN - für 
Frieden und Versöhnung (Schönstatt Bewegung), 18.30 NGD Anbe-
tung in der Karwoche mit euchar. Segen - anschl. Gebet der Komplet. 
In jeder Anbetungsstunde besteht die Möglichkeit der Beichte. Bitte 
sprechen Sie den Priester an, der in der Kirche sitzt. Nach dem euchar. 
Segen wird das Nachtgebet der Kirche gesprochen (TM)
Montag, 25. März: 18.30 LO Anbetung in der Karwoche mit euchar. 
Segen - anschl. Gebet der Komplet In jeder Anbetungsstunde besteht 
die Möglichkeit der Beichte. Bitte sprechen Sie den Priester an, der 
in der Kirche sitzt. Nach dem euchar. Segen wird das Nachtgebet der 
Kirche gesprochen (TM)
Dienstag, 26. März: 18.30 D´HOF Eucharistiefeier in der Karwo-
che - anschl. Anbetungsstunde. In jeder Anbetungsstunde besteht die 
Möglichkeit der Beichte während der Anbetungsstunde. Bitte spre-
chen Sie den Priester an, der in der Kirche sitzt. Nach dem euchar. 
Segen wird das Nachtgebet der Kirche gesprochen (TM)
Mittwoch, 27. März: 14.00 MAU Beerdigung Norbert Russek (TS), 
18.00 LO Ministrantenprobe für Karfreitag in Lobenfeld (TS), 18.30 
MAU Eucharistiefeier in der Karwoche - anschl. Anbetungsstunde In 
jeder Anbetungsstunde besteht die Möglichkeit der Beichte während 
der Anbetungsstunde. Bitte sprechen Sie den Priester an, der in der 
Kirche sitzt. Nach dem eucharistischen Segen wird das Nachtgebet 
der Kirche gesprochen † Joseph u. Mariammah Kasmir (TM)
Donnerstag, 28. März – Gründonnerstag – Kollekte für die Ju-
gendarbeit: 16.00 WB Ministrantenprobe für die Osternacht in 
Wiesenbach (TS), 18.00 NGD Eucharistiefeier - Gründonnerstag 
- Das letzte Abendmahl Festgottesdienst mit Fußwaschung und im 
besonderen Gedenken an das letzte Abendmahl (TM), 19.00 MAU 
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Eucharistiefeier für und von Jugendlichen und Erstkommunionkin-
dern - Gründonnerstag - Das letzte Abendmahl Festgottesdienst mit 
Fußwaschung und im besonderen Gedenken an das letzte Abend-
mahl (TS, Ab), 19.00 ARCHE Ökum. Gottesdienst zum Gründon-
nerstag mit Abendessen - gerne dürfen Sie eine Kleinigkeit für das 
Buffet mitbringen; anschl. ist die Kapelle zur Gebetswache die ganze 
Nacht über geöffnet (Ba, Lehmkühler), 20.30 MAU Ökumenischer 
Jugendkreuzweg. Zusammen mit der ev. Kirche Mauer, Meckesheim 
und Neckargemünd an verschiedenen Stationen in Mauer anschl. Ge-
betswache in der Kirche bis 6.00 Uhr (Liste zum Eintragen liegt in der 
Kirche aus) (TS, Ab), 21.00 MECK Gebetswache in der Kirche bis 
6.00 Uhr (Liste zum Eintragen liegt in der Kirche aus) 
Freitag, 29. März – Karfreitag: 10.00 GB, MAU, WAHI, MÜCK, 
MÖ, WW Die Kirche ist von 10:00 - 18:00 Uhr geöffnet und das 
Kreuz lädt zum persönlichen Gebet ein. Gerne können Sie eine Blu-
me mitbringen und am Kreuz ablegen. 10.30 BTL Trauermette an 
Karfreitag. Danach wird das Kreuz unseres Herrn zur Kreuzvereh-
rung und persönlichen Gebet an diesem Tag aufgestellt. Gerne kön-
nen Sie eine Blume hierzu mitbringen (TM), 11.00 ARCHE Ökum. 
Gottesdienst. Gerne dürfen Sie zur Kreuzverehrung eine Blume 
mitbringen (Ba, Lehmkühler), 11.00 LO Kinderkreuzweg - speziell 
Kinder und unsere Erstkommunionkinder sind herzlich eingeladen! 
(Ab, Ha), 15.00 WB Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn! 
Mit Kreuzverehrung. Gerne sind Sie eingeladen eine Blume mitzu-
bringen und am Kreuz abzulegen (MiHa), 15.00 MECK Feier vom 
Leiden und Sterben unseres Herrn (TM), 15.00 NGD Feier vom Lei-
den und Sterben unseres Herrn. Mit Kreuzverehrung. Gerne sind Sie 
eingeladen eine Blume mitzubringen und am Kreuz abzulegen (Me), 
15.00 DI Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn Mit Kreuzver-
ehrung. Gerne sind Sie eingeladen eine Blume mitzubringen und am 
Kreuz abzulegen (Ba), 15.00 LO Feier vom Leiden und Sterben un-
seres Herrn mitg. v. Kirchenchor mit Kreuzverehrung. Gerne sind Sie 
eingeladen eine Blume mitzubringen und am Kreuz abzulegen (TS)
Samstag, 30. März Karsamstag – Kollekte für die Renovierung 
der Kirche in Dilsberg, Kollekte für die Renovierung der Kirche 
in Dilsberg: 10.00 DI Ministrantenprobe für die Osternacht in Dils-
berg (TM), 18.15 GB Ökum. Kreuzweg zum Kraichgaublick - Beginn 
an der ev. Kirche (Cr), 19.45 GB Ökum. Wort-Gottes-Feier zur Os-
ternacht mit Osterfeuer am Kraichgaublick (Cr), 20.00 WB Eucha-
ristiefeier - Hochfeierliche Osternacht und Familiengottesdienst. 
Beginn am Osterfeuer im Außenbereich. Eine Osterkerze können 
Sie im Eingangsbereich der Kirche erwerben (TS, Ab), 20.00 MECK 
Wort-Gottes-Feier - Hochfeierliche Osternacht. Beginn am Osterfeu-
er im Außenbereich. Eine Osterkerze können Sie im Eingangsbereich 
der Kirche erwerben (Me), 20.00 DI Eucharistiefeier - Hochfeierli-
che Osternacht und Familiengottesdienst. Beginn am Osterfeuer im 
Pfarrhof. Eine Osterkerze können Sie im Eingangsbereich der Kirche 
erwerben (TM), 21.00 ARCHE Ökum. Feier der Osternacht mit 
Tauferinnerung und Agape; Beginn am Osterfeuer; anschl. Einladung 
zum Umtrunk (Ba, Lehmkühler)
Sonntag, 31. März – Ostersonntag Kollekte für die Renovierung 
der Kirche in Dilsberg: 6.00 NGD Ökum. Auferstehungsfeier als 
Wortgottesdienst anschl. gemeinsames Osterfrühstück (MiHa, Ha-
senkamp), 7.00 MÖ Ökum. Auferstehungsfeier auf dem Friedhof 
(Team & ev. Pfr. Fucker), 9.15 MAU Eucharistiefeier - Festgottes-
dienst zum Osterfest mit Segnung der Osterspeisen und Austeilung 
des neuen Weihwassers von Ostern anschl. gemeinsames Oster-
frühstück (TS), 9.15 WAHI Eucharistiefeier - Festgottesdienst zum 
Osterfest mit Segnung der Osterspeisen und Austeilung des neu-
en Weihwassers von Ostern (TM), 10.00 LO Festgottesdienst als 
Wort-Gottes-Feier mit Weihwasserweihe, Tauferneuerung, Kommu-
nionfeier und Osterspeisensegnung anschl. Einladung zu einem „Os-
ter-Umdrunk“ mitg. v. Kirchenchor (Ed), 11.00 BTL Eucharistiefeier 
- Festgottesdienst zum Osterfest mit Taufen von Fin Kokott und Frida 
Dambacher mit Segnung der Osterspeisen und Austeilung des neuen 

Weihwassers von Ostern (TS, Ab), 11.00 ARCHE Wort-Gottes-Fei-
er - Festgottesdienst zum Osterfest bes. für Familien - anschl. Oster-
eier-Suche rund um die Arche (Ba), 11.00 MÜCK Eucharistiefeier 
- Festgottesdienst zum Osterfest mit Segnung der Osterspeisen und 
Austeilung des neuen Weihwassers von Ostern anschl. Verkauf von 
Osterkuchen vom Perukreis (TM)
Montag, 1. April – Ostermontag – Kollekte für die Romwallfah-
rer/-innen der Ministrantinnen und Ministranten unserer Kir-
chengemeinde: 9.15 WW Eucharistiefeier - Festgottesdienst zum 
Osterfest mit Segnung der Osterspeisen und Austeilung des neuen 
Weihwassers von Ostern (TM), 10.15 MAU Wort-Gottes-Feier im 
Agaplesion (Cr), 11.00 GB Eucharistiefeier - Festgottesdienst zum 
Osterfest mit Segnung der Osterspeisen und Austeilung des neuen 
Weihwassers von Ostern (TM), 11.00 NGD Eucharistiefeier - Fest-
gottesdienst zum Osterfest mit Taufe Konstantin Mast. Mit Segnung 
der Osterspeisen und Austeilung des neuen Weihwassers von Ostern 
† Walter Hanselka † Lieselotte Roth † Franz Ritschel (TS, Ab)

Palmsonntag erleben… Für jeden etwas dabei
An Palmsonntag, 24. März erinnert die Kirche traditionell an den 
Einzug Jesu nach Jerusalem. Hier ist Jesus auf einen Esel eingezogen 
und die Menschen haben mit Palmzweigen zugejubelt. Auch in unse-
rer Kirchengemeinde gibt es am Wochenende zahlreiche Möglichkei-
ten Palmsonntag zu feiern. Alle Menschen sind herzlich zu den unter-
schiedlichen Gottesdiensten eingeladen. Ein Highlight ist sicherlich 
der große Familiengottesdienst am kommenden Sonntag in Mauer. 
Pfarrer Streit und Gemeindereferentin Abele werden hierzu am kath. 
Kindergarten in Mauer um 10 Uhr beginnen. Zusammen mit echtem 
Esel findet eine Prozession in die Kirche statt. 
Gerne können die eigenen Palmzweige mitgebracht werden. Unsere 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder haben jedoch auch zahlreiche Palm-
zweige gebunden und stellen diese für eine kleine Spende gerne zur 
Verfügung. Die Palmzweige sind jeweils am Beginn des Gottesdiens-
tes bereitgestellt. Natürlich sind auch alle Kinder eingeladen auf dem 
Esel zu reiten. Eine weitere Möglichkeit einen tollen Gottesdienst mit 
einer Palmprozession findet am Samstag um 18 Uhr in Meckesheim 
(Pfarrer Streit) oder am Sonntag um 9.15 Uhr in Dilsberg oder um 
11 Uhr in Lobenfeld (mit Pater Thomas) statt. Zusätzlich findet am 
Sonntag um 10 Uhr findet eine Wort-Gottes-Feier in Waldhilsbach 
(Pastoralreferent Hartmann) statt. Herzliche Einladung Palmsonntag 
mitzufeiern!

Beginn der Karwoche – Besonders erleben
Von Palmsonntag, den 24. März bis Mittwoch, den 27. März 2024 
findet jeden Abend eine Anbetungsstunde um 18:30 Uhr statt. In 
dieser Anbetungsstunde sind alle eingeladen im persönlichen Ge-
bet innezuhalten und zu beten. Zusätzlich wird Pater Thomas immer 
dabei sein und es besteht die Möglichkeit zu beichten. An folgenden 
Orten findet die Anbetungen statt: Sonntag, 24.3.24 um 18:30 Uhr in 
Neckargemünd, Montag, 25.3.24 um 18:30 Uhr in Lobenfeld, Diens-
tag 26.3.24 um 18:30 Uhr in Dilsbergerhof (erst Gottesdienst dann 
Anbetungsstunde), Mittwoch, 27.3.24 um 18:30 Uhr in Mauer (erst 
Gottesdienst dann Anbetungsstunde). Seien Sie dabei, wenn auch 
das Nachtgebet (Komplet) gebetet wird, bevor der eucharistische Se-
gen gespendet wird.

Vorschau: Gründonnerstag- Ostermontag –  
Gemeinsam Ostern feiern
An Gründonnerstag denken wir besonders an das letzte Abendmahl. 
An diesem Abend findet an folgenden Orten Gottesdienste statt: 
18 Uhr in Neckargemünd (Pater Thomas); 19 Uhr in Mauer (Pfarrer 
Streit) – anschl. Jugendkreuzweg (Anmeldung auf der Homepage).
An Karfreitag denken wir an den Tod Jesu. Hierzu findet um 15 Uhr 
in folgenden Orten ein Gottesdienst statt: Lobenfeld (Pfarrer Streit), 
Wiesenbach (PR Hartmann), Meckesheim (Pater Thomas), Neck-
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argemünd (Diakon Merkel), Dilsberg (PR Bartole). Gerne sind Sie 
eingeladen eine Blume mitzubringen um am Kreuz abzulegen. Alle 
anderen Kirchen haben von 10-18 Uhr geöffnet und auch dort kön-
nen Blumen am Kreuz abgelegt werden und zum persönlichen Gebet 
besucht werden. Um 10.30 Uhr findet in Bammental die Trauermet-
te statt (Pater Thomas). Um 11 Uhr findet in Lobenfeld der Kinder-
kreuzweg speziell für die Erstkommunionkinder statt (GR Abele und 
PR’in Hartmann).
Die Osternacht feiern wir am Samstag, den 30. März an folgenden 
Orten: 20 Uhr in Wiesenbach (Pfarrer Streit und GR Abele), 20 
Uhr in Dilsberg (Pater Thomas), 20 Uhr Wort-Gottes-Feier in Me-
ckesheim (Diakon Merkel). In Gaiberg beginnt um 18.15 Uhr der 
ökum. Kreuzweg und um 19.45 Uhr die ökum. Wort-Gottes-Feier am 
Kraichgaublick (Diakon Cramer-Konrad).
Ostersonntag, 31. März findet folgendes statt: 6 Uhr in Neckar-
gemünd – Ökum. Wort-Gottes-Feier als Auferstehungsfeier (PR 
Hartmann und ev. Pfarrerin Hasenkamp), 7 Uhr – Ökum. Wort-Got-
tes-Feier auf dem Friedhof Mönchzell (kath. Team und ev. Pfr. Fu-
cker), 9.15 Uhr in Mauer Festgottesdienst als Eucharistiefeier mit 
Segnung der Osterspeisen (Pfarrer Streit), 9.15 Uhr in Waldhilsbach 
Festgottesdienst als Eucharistiefeier mit Segnung der Osterspeisen 
(Pater Thomas), 10 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Osterumtrunk in Lo-
benfeld (Diakon Edinger), 11 Uhr Festgottesdienst als Eucharistie-
feier mit Taufe und Segnung der Osterspeisen in Bammental (Pfarrer 
Streit), 11 Uhr Festgottesdienst als Eucharistiefeier mit Segnung der 
Osterspeisen in Mückenloch (Pater Thomas).
An Ostermontag feiern wir folgende Festgottesdienste: 9.15 Uhr 
Festgottesdienst als Eucharistiefeier mit Segnung der Osterspeisen 
in Waldwimmersbach (Pater Thomas), 11 Uhr Festgottesdienst als 
Eucharistiefeier mit Taufe und Segnung der Osterspeisen in Neckar-
gemünd (Pfarrer Streit), 11 Uhr Festgottesdienst als Eucharistiefeier 
mit Segnung der Osterspeisen in Gaiberg (Pater Thomas). 
An vielen Tagen findet zusätzlich in der ARCHE Neckargemünd öku-
menische Gottesdienste statt und auch in den Seniorenheimen bieten 
wir Gottesdienste an. 
Alle Termine finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.ka-
th-neckar-elsenz.de. 
Wir laden alle herzlich zu sämtlichen Gottesdiensten ein und freu-
en uns gemeinsam ein grandioses Osterfest zu feiern!

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Weltgebetstag 2024
In der katholischen Kirche in Gaiberg fanden sich am 1. März etwa 30 
Besucherinnen und Besucher zum Weltgebetstag unter dem Motto 
„Palästina - durch das Band des Friedens“ ein, organisiert wie immer 
von einem ökumenischen Team aus Gaiberg. 
Bereits 2017 wurde das palästinensische Komitee auf der internatio-
nalen Weltgebetstags-Konferenz ausgewählt, um die Liturgie für den 
diesjährigen Weltgebetstag zu erstellen. 
Palästina ist das Land in dem Jesus laut Überlieferungen gelebt und 
gelehrt hat, das er „Heimat“ nannte. Weltweit setzen Menschen beim 
Weltgebetstag ein starkes Zeichen der Hoffnung auf Frieden. Eine 
der wichtigsten Aufgaben des Weltgebetstags ist es, die Stimmen der 
Frauen aus dem jeweiligen Land hörbar zu machen und ihnen damit 
Solidarität zu zeigen. Der Alltag vieler Palästinenser und Palästinen-
serinnen ist von Armut, Ohnmacht und Perspektivlosigkeit geprägt. 
Viele Menschen sind durch Gewalterfahrungen traumatisiert. Die 
Auswirkungen davon sind in den Familien zu spüren und führen zu 
häuslicher Gewalt und Radikalisierung. Die Arbeitslosigkeit ist hoch 
und liegt bei mehr als 25 %. Generell wird Arbeit in den palästinensi-
schen Autonomiegebieten schlecht bezahlt. Viele Waren müssen im-
portiert werden. Oliven, Zitrusfrüchte und Gemüse werden vor Ort 
angebaut und gehören zu den wichtigsten Agrarprodukten im Land. 
Der Weltgebetstag unterstützt 12 ausgewählte Projekte in Israel und 
Palästina, bei mehreren arbeiten israelische und palästinensische Ak-
teurinnen zusammen. 
Am Eingang der Kirche gab es eine Karte mit einem Olivenzweig. 
Olivenbäume haben für die Frauen in Palästina eine besondere Be-
deutung, da sie über lange Jahre stumme Zeugen von Kriegen und 
Gewalt geworden sind. Die Fürbitten waren von palästinensischen 
Frauen im Februar ergänzt worden und nahmen Bezug auf die aktu-
elle Situation im Land. Zudem wurde das Lied „Durch das Band des 
Friedens“ gesungen. Vorgetragen wurden anschließend 3 Geschich-

 Foto: Dr. Martin Mühleisen
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ten von palästinensischen Christinnen, Lina, Sarah und Eleonor. Sie 
berichteten über ihre persönlichen Erfahrungen. Lina erzählte von 
ihrer Tante, der bekannten Journalistin Shireen Abu Akleh, die bei 
einem Presseeinsatz im Westjordanland getötet worden war. Wir 
hörten die Geschichten von Sarah, die als lutherische Christin von 
ihrer Kirche als erste Frau zur Pastorin ordiniert wurde und Eleonor, 
eine alte Frau, die als Kind die Nakba, die Zerstreuung und Flucht 
von 750 000 Palästinensern zwischen 1947 und 1949 miterlebt hat. 
Seit ihrer Kindheit weiß sie, wie zerbrechlich das Leben ist und dass 
es für Frieden keine Garantie gibt. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von Karin Neimanns 
am Keyboard und Cornelia Wehle (Flöte, Gitarre und Gesang). Im 
Anschluss an den Gottesdienst wartete auf alle Teilnehmenden im 
schön dekorierten Unterraum der katholischen Kirche ein Imbiss mit 
Tee, Kuchen und einigen kulinarischen Spezialitäten aus Palästina, 
die von den mitgestaltenden Frauen vorbereitet worden waren. (UG)

Bildungswerk Bammental     

Frauengestalten im Neuen Testament:  
Botschaften für die heutige Zeit
Tibor Szeles, Pfarrer
Donnerstag, 21. März 2024, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus • Fischersberg 5 • 69245 Bammental
In den Evangelien und der neutestamentlichen Literatur begegnen 
uns zahlreiche Frauengestalten, die das Wirken Jesu begleiten und 
unterstützen. Von Maria, der Mutter Jesu, über die Schwiegermutter 
des Petrus bis hin zu Maria von Magdala - diese Frauen sind zentrale 
Figuren, die durch ihre Präsenz und Handlungen tiefgreifende Bot-
schaften vermitteln.
In einer Zeit, in der die Kirche neuen Herausforderungen gegen-
übersteht, bieten uns diese Frauengestalten wertvolle Einsichten und 
Inspirationen. Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, 
unabhängig von ihrem Vorwissen oder ihrer Konfession. Wir freuen 
uns darauf, gemeinsam mit Ihnen tiefer in die faszinierende Welt der 
neutestamentlichen Frauenfiguren einzutauchen und deren Relevanz 
für unsere heutige Zeit zu erkunden.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen anregenden Austausch

Ökum. Nachrichten

Die vier christlichen Kirchen laden Sie wieder sehr herzlich zur 
„Spätschicht“ ein.
An den drei Freitagen vor Ostern wird jeweils ab 18.00 Uhr eine der 
örtlichen, christlichen Gemeinde diesen Abend in der evangelischen 
Kirche gestalten.
Die rund 30 minütige  „Spätschicht - auf ein Wort mit Gott“ ist eine 
neue, diesmal zu Ostern hin ausgerichtete Andachtsreihe .
Wir laden sie zur gewohnten Zeit herzlich ein, mit uns eine kleine 
Auszeit vom Alltag zu nehmen, Impulse mitzunehmen und auch An-
dacht zu halten.
Thematisch orientieren wir uns inhaltlich an den letzten Worten Jesu 
vor seinem Tod am Kreuz.
Den Abend am 22. März  gestaltet die katholische Gemeinde mit dem 
Thema: „..vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!“ (nach Lu-
kas)
Kommen Sie dazu, lassen Sie sich überraschen.
Wir wünschen seitens der ACK Bammental eine Vor-Osterzeit unter 
Gottes reichem Segen. Dirk Nebelung, Sprecher der ACK Bammental

Neuapostolische Kirche

Kirche: Dammweg 22, www.nak-bammental.de, Gemeindevorsteher: 
Achim Beck, Tel. 06223 48147, E-Mail:achim.beck@nak-heidelberg.de
Gottesdienste:
Sonntag, 24. März 9:30 Uhr Gottesdienst
Freitag, 29. März  9:30  Uhr Gottesdienst 
Sonntagsschule, 24. März 9:30 Uhr
Vorsonntagsschule, 24. März 9:30 Uhr
Die Gottesdienste können per livestream miterlebt werden              
http://stream.nak-bammental.de

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Hauptstr. 86, 69245 Bammental, MennGemBtl@
gmx.de, www. mennonitenbammental.de
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glauben, 
das ewige Leben haben. Johannes 3, 14f
Freitag, 22.03.24, 18 Uhr
Spätschicht, Ökumenisches Friedensgebet, Ort, Ev. Kirche
Sonntag, 24.03.24, 10 Uhr
Gottesdienst: Ein meditativ-musikalischer Gottesdienst zu Palm-
sonntag, Leitung: Megan Rosenwink und Carmen Kern. Einsingen 
ab 9.30 Uhr für alle, die möchten. parallel Kindergottesdienst, Ort: 
Altentagesstätte, Hauptstr. 89

! !
Wir bitten um Beachtung!

Redaktionsschluss für die Ausgabe KW13
 ist bereits am

Montag, 25.03.2024 um 10.00 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Abfuhrtermine der AVR Kommunal für Bammental

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick für April 2024
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
8./22. 9./23. 2./15./29. 3./30.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermin. Bitte beachten Sie: Alttextilien/Schuhe und 
Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. 
Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Tagesmütter in Bammental

Kindertagespflege im Glück – Johanna Bickel und Katja Maier
Kurpfalzring 76, 69245 Bammental, Tel. 0152 52666193
kindertagespflege-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
27.03.2024  Maria Elisabetha Martha Wallenwein 90 Jahre

FUNDSACHE 

1 Schlüssel mit Anhänger 
 

Waldorfkindergarten

„Komm doch, lieber Frühling“-Nachbericht Sommer-
tagsumzug und Geschichten aus dem Märchenkoffer
Am vergangenen Wochenende wurde der Winter aus Bammental 
vertrieben. Die Kinder des Waldorfkindergartens hatten ihn bereits 
mit Vorfreude erwartet, den diesjährigen Sommertagsumzug, der 
am Sonntag, den 10.03.2024 stattfand. Trotz des launischen Wetters 
waren sie mit Begeisterung dabei, den geschmückten Bollerwagen 
durch Bammentals Straßen zu ziehen. Im Vorfeld hatten die Kinder 
mit ihren Erzieherinnen farbenfrohe Sommertagsstecken gebastelt. 
Für diese erhielten sie von den freundlichen HelferInnen eine leckere 
Sommertagsbrezel. Zur Überraschung aller bekamen die Bammenta-
ler Kindergärten in diesem Jahr zudem eine riesige Brezel überreicht- 
unsere nahm im Bollerwagen Platz. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Gemeinde beziehungsweise den Kulturring. 

Am Freitag, den 08.03.2024 hatten wir märchenhaften Besuch in 
unserem Kindergarten. Denn da war wieder die Märchenerzählerin 
Karola Graf zu Gast. Mit ihren „Geschichten aus dem Märchenkof-
fer“ lud sie die kleinen und großen ZuhörerInnen zu einer Reise in 
das Märchenland ein. Wir freuen uns über die vielen Gäste, die die-
ser Einladung gefolgt sind. Das nächste Mal öffnet Karola Graf ihren 

Bammental
www.bammental.de
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Märchenkoffer am Freitag, den 03.05.2024 um 16:00 Uhr. Das Ange-
bot ist für Kinder ab vier Jahren geeignet. 
Vorab ein Hinweis zum Bammentaler Frühlingsfest am Samstag, 
den 27.04.2024: hier wird unser Kindergarten wieder mit einem 
Stand inklusive Bastelangebot vertreten sein. Und am Sonntag, den 
07.07.2024 öffnen wir für alle Interessierten unsere Türen und la-
den ab 15:00 Uhr zum Sommerfest ein. Weitere Informationen über 
unsere Einrichtung sind unserer Homepage www.waldorfkindergar-
ten-bammental.de zu entnehmen. 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 

Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Mittwoch 10:00 - 12.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. Rückfahrt nach Absprache.
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 UhrG
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Die endgültige Listenplatzverteilung wird am 25. März im Rahmen 
einer außerordentlichen Mitgliederversammlung in der Altentages-
stätte festgelegt.
Alle Kandidatinnen und Kandidaten freuen sich auf eine spannende 
Zeit im Vorfeld der Kommunalwahlen im Juni. Dirk H. Nebelung

Anna-Scherer-Haus

Osterbasar am 23.  März im Anna-Scherer-Haus
Schon ist es wieder soweit, der Frühling hat Einzug gehalten und das 
Osterfest steht vor der Tür. Selbstverständlich hat auch die Hand-
arbeitsgruppe im Anna-Scherer-Haus die Zeichen der Zeit erkannt  
und fleißig  gearbeitet.  Am 23. März von 10.00 - 16.00 Uhr bieten wir 
wieder unsere altbekannten Handarbeiten und interessanten neue 
Kreationen an. Und zum Osterfest dürfen natürlich auch einige süße 
Überraschungen nicht fehlen. Sogar etwas Marmelade haben wir ge-
zaubert.  Aber was der Osterhase bestimmt noch nicht wußte: aus Ei-
ern kann man auch ganz andere Leckereien herstellen!! Komme Sie 
einfach vorbei und lassen Sie sich überraschen. .. Auch für den Oster-
schmuck haben wir ein ganzes  Sortiment zusammengestellt.
Wir freuenuns auf Ihren Besuch Besuch. Der Erlös geht, wie all die 
Jahre, an eine soziale Enrichtung. Erst vor wenigen Wochen konn-
ten wir aus den Erlösen der Basare 2023 Euro 3.000,– an die Tafel in 
Neckrgemünd/Bammental überreichen und haben dabei eine neue 
Mitarbeiterin gewonnen. 
Also bis 23. März im Anna-Scherer-Haus!!

Kulturring Bammental

Keine Veränderungen beim Kulturring
Hans-Jürgen Siffling für zwei weitere Jahre zum Kulturring-
vorsitzenden gewählt.
Zur Frühjahrsmitgliederversammlung des Kulturring trafen sich die 
Vereine am 08. März 2024. Dabei wurde Hans-Jürgen Siffling erneut 
für zwei weitere Jahre zum 1. Vorsitzenden gewählt. Auch alle weiteren 
zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder und die Kassenprüfer wur-
den einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Zuvor hatte Hans-Jürgen 
Siffling die erschienenen Vereinsvertreter begrüßt und die ordnungs-
gemäße und fristgerechte Einberufung der Versammlung festgestellt. 
Da keine Anträge vorlagen, erstattete er im Anschluss daran seinen 
Halbjahresbericht, bei dem er neben der Herbstmitgliederversamm-
lung, dem Martinszug und mehreren Vorstandsitzungen insbesonde-
re auf den Weihnachtsmarkt im Park des Kurpfalzinternats einging.
Den Kassenbericht legte Reinhard Bach vor und konnte dabei über 
geordnete Finanzen berichten. Im Namen der Kassenprüfer bestätigte 
Stefan Huber eine einwandfreie Kassenführung und dankte Reinhard 
Bach für seine Arbeit. Bürgermeister-Stellvertreter Wilhelm Müller 
beantragte daraufhin die Entlastung der Gesamtvorstandschaft, die 
von der Versammlung ohne Gegenstimmen erteilt wurde.
Danach erfolgte die Fortschreibung des Veranstaltungskalenders der 
Vereine bis zum Oktober 2025. Der aktuelle Veranstaltungskalender 
wurde in den Gemeindenachrichten am 15. März 2024 veröffentlicht.
Die Organisation des Sommertagszug 2024 wurde besprochen. Er 
fand am Sonntag, den 10. März 2024 statt.
Das Ferienprogramm wird seit 2023 vom Familienzentrum organi-
siert und durchgeführt. Die daran teilnehmenden Vereine sollen ihre 
Beiträge bis spätestens 01. Juni 2024 im Familienzentrum melden.
Am 27. April 2024 ist von 13:00 - 23:00 Uhr in der Hauptstraße von 
Höhe EDEKA-Markt bis zur Gaiberger Straße ein Frühlingsfest mit 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

UWB Bammental

Die UWB hat sich am Donnerstag, den 7. März im Familienzentrum 
auf ihre Kandidatinnen und Kandidaten zur Kommunalwahl geeinigt.
In alphabetischer Reihenfolge sind das ( inkl. Ersatzkandidat:in):
Ralf Baum; Gerhard Bohnenberger, Katrin Buchmüller, Clemens 
Deibert, Marianne Deibert, Martin Gerlach, Elisabeth Hanne, Sasa 
Jovic, Wolfgang Marek, Dr. Christian Matzenauer; Ingrid Maus; Win-
fried Meißner; Dirk H. Nebelung; Dominik Simon; Udo Schub; Dr. 
Martin Schulz; Regina Scholl; Jeanette Schulz; Birgit Weilemann;

Elektromobilität – KLiBA-Erstberatung für nachhal-
tigere Mobilität im Rhein-Neckar-Kreis
Bei der klimafreundlicheren Gestaltung des Straßenverkehrs wird 
der Elektromobilität eine hohe Relevanz zugesprochen, denn der 
Verkehr ist für knapp 20 Prozent der CO2-Emissionen verant-
wortlich. Werden Autos mit Verbrennungsmotoren durch Elekt-
roautos und/oder durch (Elektro-)Fahrräder ersetzt, führt dies zu 
saubererer Luft und weniger klimaschädlichen Emissionen.
Doch die Anschaffung eines Elektroautos, die Errichtung einer 
Wallbox oder die Beantragung von Fördermitteln kann Fragen 
aufwerfen. Wie bei der Energieberatung, so auch im Rahmen der 
Elektromobilität, bietet die KLiBA (Klimaschutz- und Ener-
gie-Beratungsagentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis gGm-
bH) Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen kostenfrei 
Informationen und die Möglichkeit sich mit ihrem individuel-
len Anliegen an die KLiBA zu wenden.
Unsere Leistungen:
• Beratung zum individuellen Umstieg: Erstanalyse
• Information & Beratung zu Kosten und Fördermöglichkeiten
• Marktrecherche zu Elektrofahrzeugen
• Beratung zur Ladeinfrastruktur
Das KLiBA-Team Elektromobilität steht Ihnen gerne beratend 
zur Seite! Telefon 06221 99875-32/-33, E-Mail: elektromobili-
taet@kliba-heidelberg.de

Auch im Rahmen der Elektromobilität bietet Ihnen die KLiBA eine kos-
tenlose Beratung und hilft Ihnen bei Ihrem individuellen Anliegen. 
 Foto: wellphoto/shutterstock.com
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Maibaumstellen geplant. Rene Richter informierte die Anwesenden 
über den Ablauf und bat Vereine und Gewerbetreibende sich aktiv an 
dem Fest zu beteiligen.
Zum Weihnachtsmarkt 2024 gab Vorsitzender Siffling bekannt, dass 
die Hüttengebühr für einen Tag auf 100,– €, für zwei Tage auf 150,– € 
erhöht wird.
Die Kerwe findet vom 17. - 19. August 2024 statt. Liederkranz, AKB 
und RKB, sowie einige Gewerbetreibende haben ihre Teilnahme be-
reits zugesagt. Der Sängerbund wird nicht mehr mitwirken. Weitere 
Vereine, die mitmachen wollen, sind dazu herzlich eingeladen und 
können sich bei Frau Bogedain im Rathaus melden.
Unter dem Punkt Verschiedenes informierte Christiane Brenner von 
den Landfrauen, dass am 14./15. September 2024 zur 250 Jahrfeier 
des Reilser Dörndl ein Fest in dem Bereich um das Dörndl geplant ist.
Uwe Lay vom Theaterverein Goukelkappe informierte darüber, dass 
künftig bei Veranstaltungen in der TV-Halle der Boden ausgelegt wer-
den muss, da in der Halle ein neuer Sportboden verlegt wurde. Diese 
neue Regelung war bisher niemand, selbst dem Hausmeister der Hal-
le nicht bekannt
Nachdem keine Wortmeldungen gab, konnte der 1. Vorsitzende die 
Versammlung mit dem Dank für die Mitarbeit der Vereine im Kultur-
ring beenden.

Komitee Vertus

Besuch aus Blancs-Coteaux/Vertus 
vom 12.-14. April 2024
58. Partnerschaftstreffen gemeinsam erleben!
Die Vorbereitungen für unser Partnerschaftstreffen vom 12.-14. 
April laufen bereits auf Hochtouren.  Es ist wieder ein ereignisrei-
ches Programm geplant:  einen Ausflug nach Weinheim mit zweispra-
chiger Führung, ein Konzert vom Symphonieorchester aus Bammen-
tal unter der Leitung von Herrn Schlüchtermann, den  Festabend am 
Samstagabend in der Elsenzhalle und am Sonntag, 14. April um 10 
Uhr in der evangelischen Kirche erwartet Sie ein Konzert mit dem 
Chor „ Le Tourdion“ aus Blancs-Coteaux/Vertus. Sie sind zum ers-
ten Mal in Bammental und freuen sich ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Lassen Sie sich überraschen! Um 11 Uhr wird ein ökumeni-
scher Gottesdienst mit Pfarrer Schäfer und Pfarrer Streit gehalten, 
musikalisch begleitet vom Liederkranz mit Herrn Wolfgang Sachs 
als Dirigent. Neben diesen gemeinsamen Aktivitäten wird aber auch 
reichlich Zeit sein, um die Freundschaft mit den französischen Gäs-
ten zu vertiefen. Das genaue Programm wird die Tage allen Teilneh-
mern direkt zugesandt.
Die Teilnehmer des Partnerschaftstreffens können die Karten für 
den Ausflug und den Festabend  ab sofort im Sekretariat, 1. OG. 
des Rathauses, Raum 13 bei Frau Hüffner kaufen. Vergessen Sie 
nicht die kostenlosen Karten für Ihre französischen Partner mit 
abzuholen! Die Öffnungszeiten des Rathauses sind wie folgt: Mon-
tag bis Freitag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr; Dienstag: 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr; Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Kassenstunden: 
Donnerstag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Wir bitten Sie, zur Erleichterung der Planung die Karten möglichst 
bald abzuholen. Wir freuen uns auf ein schönes und beschwingtes 
deutsch-französisches Partnerschaftstreffen.

58. Partnerschaftstreffen vom 12.-14. April 2024
Wir suchen dringend für den Festabend am Samstag, 13. April 
noch Bildmaterial aus früheren Partnerschaftstreffen mit unseren 
Freunden aus Blancs-Coteaux/Vertus. Diese können Sie auch ger-
ne abfotografieren und Herrn Herrn, Amtsleiter der Gemeinde, 
direkt per Email an christian.herrn@bammental.de senden.
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Diakonieverein Bammental e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Diakoniever-
eins am Mittwoch, den 03.04.2024 um 15.00 Uhr
Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, den 03.04.2024 um 15.00 Uhr in die Mensa, Her-
bert-Echner-Platz 1, in Bammental ein. 
Nachstehend geben wir Ihnen die Tagesordnung bekannt. 
1. Begrüßung • 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
der Mitgliederversammlung • 3. Geschäftsberichte • 4. Aussprache 
zu den Berichten • 5. Bericht des Kassenprüfers • 6. Entlastung der 
Kassierer und der Vorstandschaft • 7. Wahlen • 8. Wahl des Kassen-
prüfers • 9. Sonstiges Irene Schröer

Obst- und Gartenbauverein

Pflanzaktion mit dem Regenbogenkindergarten  
Anfang Dezember 2023 führte der Obst und- Gar-
tenbauverein mit den Vorschulkindern des Kinder-
gartens Kleine Helden eine große Pflanzaktion 
durch. Hierbei wurden mehr als 200 Blumenzwie-

beln im Bereich Schulzentrum und rund um den Kindergarten einge-
pflanzt. Herr Wilhelm Müller zeigte den Kindern, wie die Blumen-
zwiebeln richtig in die Erde gesetzt werden. Die Kinder schauten 
aufmerksam zu und halfen alle begeistert mit. Die Pflanzenaktion hat 
allen Kinder großen Spaß gemacht.
Inzwischen ist der Frühling eingezogen und die zahlreichen Narzissen 
blühen bereits schön auf. Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten. 

Sängerbund Reilsheim-Bammental

Jahreshauptversammlung 2024
Die Jahreshauptversammlung 2024 des GV Sängerbund Reilsheim 
- Bammental e.V. wurde satzungsgemäß in den Gemeindenachrichten 
Bammental zusammen mit der Tagesordnung angekündigt. 
Die Eröffnung dieser Versammlung erfolgte durch den ersten Vorsit-
zenden Willi Becker um 20:10 Uhr in der Altentagestätte. Er begrüßte 
die Anwesenden und verlas die Themenpunkte der Generalversamm-
lung.
Im Gedenken an die im Vereinsjahr 2023 verstorbenen sechs Mitglie-
der des Sängerbunds legten die Anwesenden eine Trauerminute ein. 
Am Volkstrauertag, 19.11.2023, gedachte der Chor in der Evangeli-
schen Kirche zu Bammental der Verstorbenen. 
Im vergangenen Jahr überbrachte Willi Becker 20 Altersjubilaren die 
Glückwünsche des Vereins. Er bedankte sich bei den Jubilaren für die 
entgegen genommenen Spenden.
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2023 wurde von Schrift-
führerin Siegrid Emig verlesen. Danach trug sie den Rückblick auf das 
Vereinsgeschehen 2023 vor. 
Pandemiebedingt mussten keine Singstunden oder Veranstaltungen 
des Sängerbundes abgesagt bzw. verschoben werden. Singstundenbe-
ginn war im neuen Jahr auf den 16.01.2023 terminiert.
Zu seinem Frühlingsfest am 29.04.2023 lud der Sängerbund in die 
TV-Halle ein. Drei verdiente Sänger wurden durch den Chorver-
bands-Bezirksreferenten für langjährige Mitgliedschaft geehrt wer-
den: Dieter Schuckert für 50, Willi Becker für 60 und Heini Hofelzer 
für 70 Jahre. Ihnen wurde die goldene Ehrennadel mit entsprechen-
der Urkunde überreicht.
Zu seinem Sommerfest am 24.06.2023 lud der Liederkranz Wald-
hilsbach viele Chöre aus der Region ein. Während die anderen Chöre 
Teile ihres Repertoires vortrugen, war der Sängerbund mit einer Ab-
ordnung nur als Zuhörer anwesend. 
Unser Kerwe Stand am 20.08.2023 war wie immer gut besucht und 
der Umsatz zufriedenstellend, allerdings stand der Gewinn in keinem 
guten Verhältnis zu dem Aufwand und der Kraft jedes Einzelnen, 
sodass klar wurde, einer weiteren Kerwe-Teilnahme eine Absage zu 
erteilen.

Das Herbstkonzert, das am 24.10.2023 in der Elsenzhalle hätte statt-
finden sollen, wurde auf den Frühling 2024 verschoben.

Der Kassenbericht wurde von Rudi Meinhardt, in Eigenschaft als 
Kassenwart des GV Sängerbund vorgetragen. Eine positive Bilanz 
der Vereinskasse aus 2023 konnte nicht verzeichnet werden. Die von 
ihm verlesenen genauen Zahlen lassen sich dem Kassenbericht ent-
nehmen.

Volker Schmitt, als einer der beiden Kassenprüfer, berichtete über 
eine Kassenprüfung ohne Beanstandungen und lobte die optimal ge-
führte Vereinskasse. Roland Dürr den Antrag an die Anwesenden der 
Versammlung, den Kassenbericht zu entlasten.

Durch Handzeichen der Teilnehmer konnte dem Antrag die Entlas-
tung des Kassenberichts einstimmig stattgegeben werden. Außerdem 
beantragte er die Entlastung des gesamten Vorstandes. Auch das ge-
schah einstimmig per Akklamation.

Bei jeder Jahreshauptversammlung stehen Wahlen an: Turnusmäßig 
alle zwei Jahre wird das Amt des 1. Vorsitzenden des GV Sängerbund 
und der Schriftführerin gewählt. Der amtierende 1. Vorsitzende Willi 
Becker wurde von Siegrid Emig vorgeschlagen. Per Akklamation wur-
de er bei einer Enthaltung in seinem Amt bestätigt. Er nahm die Wahl 
an und dankte für das Vertrauen.
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Desgleichen stand auch die Wahl der Schriftführerin an. Vorgeschla-
gen wurde die amtierende Schriftführerin Siegrid Emig von dem 1. 
Vorsitzenden. Auch sie wurde von der Versammlung einstimmig 
durch Handzeichen erneut gewählt, nahm die Wahl an und bedankte 
sich für das Vertrauen. 

Wahl vier aktiver Beisitzer: Der Vorstand schlug die derzeit amtie-
renden aktiven Beisitzer Rosemarie Schuckert, Olaf Maßholder, Ma-
nuel Koch und Lucas Beck vor. Sie wurden per Handzeichen en bloc 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Auch sie nahmen die Wahl an. 

Wahl zweier passiven Beisitzer: Als Kandidaten wurden die amtie-
renden passiven Beisitzer Gerd Krauß und Bernd Tischer von Willi 
Becker vorgeschlagen. Beide wurden einstimmig in ihren Ämtern be-
stätigt. Sie nahmen jeweils die Wahl als passive Beisitzer an.

Durch den automatischen zweijährigen Turnus wählte die Versamm-
lung Manuel Koch einstimmig für zwei Jahre als Kassenprüfer. Die 
amtierende 2. Kassenprüferin Marianne Schmitt wurde einstimmig 
in ihrem Amt bestätigt. Beide nahmen die Wahl an.  Nach zwei Jahren 
scheidet Volker Schmitt automatisch aus.

Der Vergnügungsausschuss bleibt in seiner bisherigen Zusammen-
setzung bestehen.

Das Amt der Pressewartin übernimmt weiterhin die Schriftführerin 
Siegrid Emig.

Verschiedenes: Im Vorfeld der Jahreshauptversammlung bekam je-
des Sängerbund-Mitglied ein Schreiben der Vorstandschaft. In die-
sem Schreiben wurde mitgeteilt, dass der Sängerbund wegen Nach-
wuchsproblemen und dem hohen Durchschnittsalter der Aktiven, 
nach rund 155 Jahren seines Bestehens, den Singbetrieb zum 01.April 
2024 einstellen wird. Der Verein „Sängerbund Reilsheim – Bammen-
tal e.V.“ wird weiter bestehen bleiben.

Somit ist das Frühlingskonzert, das Ende April/Anfang Mai hätte 
stattfinden sollen, abgesagt.

Auch weitere Veranstaltungen sind weder geplant, noch werden sol-
che durchgeführt.

Mit Dankesworten an die Teilnehmer beschloss der erste Vorstand 
die Jahreshauptversammlung um 21:35 Uhr und erklärte diese als be-
endet.  SE

Altstadt Kerweborscht

Hallo Kerweborscht, unsere nächste Mitgliederversammlung findet 
am 05. April um 20:00 Uhr in der Schmiede statt. 
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen. Eure Vorstandschaft

FC Bammental e.V.

Verbandsliga Baden, 19. Spieltag
FCB 3:2 1. FC Bruchsal
Am vergangenen Samstag war mit dem 1. FC Bruchsal der Tabellen-
neunte zu Gast in Bammental.
Die Hausherren waren von Beginn an hellwach und gingen bereits 
in der 2. Spielminute durch Tim Dosch in Führung. Der Innenver-
teidiger verwertete einen Eckstoß von Dario Schwind per Kopf zum 
1:0. In der Folge entwickelte sich eine ausgeglichene Partie mit leich-
ten Vorteilen für den FCB, es fehlte jedoch oftmals am letzten Pass 
in die Spitze. Etwas überraschend zeigte der Schiedsrichter in der 
31. Spielminute auf den Punkt, als ein Gästespieler im Strafraum 
der Schwarz-Blauen zu Fall gekommen war. Sinisa Sprecakovic ver-

wandelte souverän zum Ausgleich für die Gäste. In der Nachspielzeit 
der 1. Halbzeit bekam unsere Mannschaft nochmals einen Freistoß 
in aussichtsreicher Position zugesprochen. Außenbahnspieler Jannis 
Halter legte sich das Leder zurecht und schlenzte den Ball mustergül-
tig über die Mauer hinweg zur 2:1-Halbzeitführung ins Gehäuse der 
Bruchsaler. 
Auch im zweiten Spielabschnitt sahen die zahlreichen Zuschauer 
eine ausgeglichene Partie mit Chancen auf beiden Seiten. In der 60. 
Spielminute gelang den Gästen aus dem Gewühl heraus der zu die-
sem Zeitpunkt nicht unverdiente 2:2-Ausgleich durch Joao Tardelli. 
Der FCB war im weiteren Spielverlauf vor allen Dingen nach Stan-
dardsituationen brandgefährlich, scheiterte jedoch mehrfach am Tor-
hüter der Bruchsaler. Fünf Minuten vor Spielende wurde das Team 
von Coach Oliver Mahrt letztlich doch noch belohnt, als Jan Landgraf 
eine Freistoßflanke von Carsten Klein per Kopf zum 3:2 ins Tor be-
förderte. Die Nachspielzeit brachte keine weiteren Treffer, sodass am 
Ende ein wichtiger Heimsieg gegen einen direkten Tabellennachbarn 
zu Buche stand. 
Torschützen: 1:0 Dosch (2.), 1:1 Sprecakovic (31.), 2:1 Halter (45.), 
2:2 Tardelli (60.), 3:2 Landgraf (84.)
Aufstellung: Dawid – Waxmann, Dosch, Landgraf, Wacknitz (64. 
Berzel) – M. Schneckenberger, Pischem (85. Sertdemir), Cancar (64. 
Kampp), Schwind (82. Huwer), Halter (69. Bechtel) - Klein

Vorschau
Verbandsliga Baden, 20. Spieltag
Sa., 23.03., 15 Uhr
SV Spielberg – FCB
Spielort: Bechtle Stadion (Karlsruher Str. 28, 76307 Karlsbad)

A-Jugend:
JSG Spechbach/ Epfenbach/ Neidenstein/ Eschelbronn – JSG El-
senztal  1:2
Die A-Jugend konnte beim erwartet schweren Auswärtsspiel bei der 
vierfach Spielgemeinschaft von der Kraichgaugrenze drei wichtige 
Punkte im Kampf um die vorderen Platzierungen sichern. Marlon 
Schuckert konnte nach 29 Minuten die Gäste in Führung bringen. 
Nach dem Ausgleich der Heimmannschaft nach knapp einer Stun-
de war es dem zuverlässigen Torjäger Marlon Schuckert vorbehal-
ten, nach 68 Minuten den Siegtreffer für die Elsenztaler zu erzielen. 
Die zuvor faire Partie wurde in der Schlussphase hektisch und der 
Schiedsrichter musste deshalb in den letzten 10 Minuten noch 4mal 
den gelben Karton auspacken und in der achten Minute der Nach-
spielzeit noch eine Zeitstrafe gegen den Gastgeber aussprechen.
Die A-Jugend hat nun etwas Pause, was auch den angeschlagenen 
Spieler wieder helfen wird, bei den kommenden Aufgaben wieder 
miteingreifen zu können.

B-Jugend:
JSG Baiertal/Wiesloch/Schatthausen - JSG Elsenztal  0:2
Tore: Till Merzweiler, George Dimitriou
Freitag 22.3. 19:30 Uhr:  JSG Elsenztal – ASC Neuenheim 2

D-Jugend:
Eberbacher SC - D1-Jugend  3 : 3
Torschütze: Eliah Nonnenmacher (3)

D3-Jugend:
Vf B St.Leon  2:7
Torschützen: Lars Brückemann, Theodor Haendly
Samstag 23.3. 12.30 Uhr: D1 Jugend – SG Heidelberg-Kirchheim
Samstag 23.3. 12.30 Uhr: Astoria Walldorf 3 - D2-Jugend
Samstag 23.3. 12:30 Uhr: FV Nußloch 2 – D3-Jugend
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TV Bammental e.V

– Handball –
Die Vorschau und die Ergebnisse werden präsentiert von der Süwag 
Energie AG
männliche E: SG Bammental/NGD – Neckarsteinach 30:16
männliche D: SG Bammental/NGD – JSG Hemsbach/Laud 29:26
weibliche D: TV Bammental – TSV Rot/Malsch 14:25
weibliche C: TV Bammental – ASG WaSa 24:25
weibliche E: TV Bammental – SG Schwarzbachtal 77:85
männliche C: ASG Banesch – SAG Ho/StL/Rei  24:34
weibliche C: TV Bammental – TSV A.Viernheim 24:32
weibliche B: TV Bammental – TV Sinsheim 21:34
Damen 2: TV Bammental 2 – SG Astoria Walldorf 2 34:21
Damen 1:  TV Bammental – SG Astoria Walldorf 26:23
Herren:  TV Bammental – SG HD/Leimen 31:25
Vorschau
Samstag, 06.04.:
18:00 Uhr: Herren: TV Bammental – SKV Sandhofen
TERMINE 2024
01.04.2024 11:30 Uhr Eier lesen Bahnübergang Mauer
30.04.2024  Tanz in den Mai zusammen mit der AKB  

(Elsenzhalle)
01.05.2024 01. Mai Fest zusammen mit der AKB (Elsenzhalle)
20. + 21.06.2024 Handball Ortsturnier Elsenzhalle
22. + 23.06.2024  20. Süwag Energie Jugendhandballturnier  

Elsenzhalle

Ordentliche Mitgliederversammlung der  
Handballabteilung des TVB
Am Freitag, den 8. März 2024 um 19:30 Uhr, kamen die Mitglieder 
der Abteilung Handball, zur jährlichen ordentlichen Mitgliederver-
sammlung in der TV-Halle zusammen.
Wolfgang begrüßte als Abteilungsleiter die Anwesenden herzlich und 
stellte fest, dass die Versammlung satzungsgemäß einberufen und be-
schlussfähig war und stellte die Tagesordnung vor.
Dann erfolgte eine Schweigeminute für die verstorbenen Mitglieder 
im vergangenen Jahr.
In dem Zusammenhang bedankte er sich auch bei allen, die dazu bei-
getragen haben und dazu beitragen, den Handballsport in Bammen-
tal am Leben zu halten: Wirtschaftsdienst, Trainerinnen und Trainer,  
Eltern, Spielerinne und Spieler, Förderverein, Sponsoren Sekretäre 
und Zeitnehmer, Schiedsrichter, einfach ALLE, die helfen und gehol-
fen haben, egal in welcher Form.
Wolfgang Hell berichtete über die Geschehnisse der letzten zwölf 
Monate, im 100 jährigen Jubiläumsjahr, und holte die Anwesenden 
mit einer Diashow noch einmal ab zu den Feierlichkeiten des letzten 
Jahres und sprach auch explizit über die vielen zusätzlichen Veranstal-
tungen, die man im Jubiläumsjahr initiiert hatte.
Er berichtete über die Spielgemeinschaft im männlichen Jugend-
bereich mit dem TV Neckargemünd und der SG Schwarzbachtal 
(Eschelbronn/Meckesheim) und unterstrich das Ziel selbständig 
zu sein aber wenn man sich helfen kann, dass man dies im Sinne des 
Handballsportes auch weiterhin tun werde.
Weiterhin sprach er im weiblichen Bereich auch über bedenkli-
che Entwicklungen in Form der Mannschaftsstärken der einzelnen 
Mannschaften und der Herausforderung vielleicht in Zukunft auch 
hier Ausschau halten zu müssen, um mit anderen Vereinen zusammen 
eine Spielgemeinschaft anzugehen, was uns für die kommende Saison 
24/25 schon einholt.

Eine große Herausforderung an der Stelle ist wie Wolfgang beschrieb 
der Fakt, dass wir die letzte Runde keine männliche A und keine 
weibliche A-Jugend hatten und somit auch der Unterbau für den Se-
niorenbereich auf der Kippe steht. 
Grundsätzlich muss man feststellen, dass uns andere Vereine den 
Rang ablaufen – viele Kinder auch abgeworben werden, weil wir in 
gewissen Jahrgängen einfach schwächeln.
Hier besteht dringend Bedarf, sehr zeitnah die Situation zu analy-
sieren und entgegenzuwirken, was mit einer Abteilungs-Analyse die 
nächsten Wochen und Monate vollzogen werden soll.
Bei den Superminis und Minis haben wir genug Zulauf, unsere Auf-
gabe muss also lauten Kinder, wie Eltern, von unten mehr an uns als 
Verein zu binden, damit diese großen Lücken oben raus nicht entste-
hen, hier benötigen wir dringend Unterstützung in Form von Trai-
ner*innen und Helfern.
Die Aktionen im Jugendbereich über das Jahr haben sich etabliert, 
Techniktraining, Süwag Cup, Grundschulaktionstag, ein Schulak-
tionstag mit der Elsenztalschule wurde durch den Lehrer Gabriel 
Meister erfolgreich initiiert und wird auch 2024 stattfinden, mit dem 
FSJ´ler Paul Hell konnten wir viele Schulkooperationen bedienen, 
die uns helfen. Trotzdem legte Wolfgang den Finger in die Wunde 
zum Thema, dass ein WANDEL stattfinden muss, weil Kinder in der 
Ganztagesbetreuung sehr lange Schule haben und es schwer ist, diese 
Kinder dann noch für den Handballsport zu gewinnen. Hier muss die 
Abteilung mit einem guten Konzept noch mehr in die Schulen die 
nächsten Jahre.
Den Dank richtete er an alle Jugendtrainern*innen die sich voller Lei-
denschaft und Begeisterung in die Halle stellen und sich engagieren 
weit über das Trainerdasein hinweg.
Im Seniorenbereich fasste er kurz die Geschehnisse des erneuten Ab-
stieges bei den Herren und die Entwicklung der Damen zusammen, 
um aber auch hier wieder den Kopf hochzunehmen und mitzuteilen, 
dass die Abteilung sehr viel analysieren wird um hier weiterhin erfolg-
reich zu sein. 
Auch das Thema Schiedsrichter ließ er nicht aus, da er selbst aktuell 
der einzige angerechnete Schiedsrichter für den Verein ist.
Sein Dank ging auch an den Förderverein, der immer zur Seite stand, 
wenn Hilfe benötigt wurde, der weitere Dank ging an Jörg Neuhäuser 
der mit der Spielplangestaltung durch zahlreiche Verlegungen auch 
noch mehr Arbeit hatte wie sonst üblich.
Wolfgang Hell holte aber auch zu den größten Herausforderungen 
aus, die weiterhin bewältigt werden müssen.
– Ausreichende Hallenzeiten die geschaffen werden müssen
–  Mehr Übungsleiter/Trainer und mehr Engagement jedes Einzelnen 

sich einzubringen
–  Unterstützung durch Mitwirken der zahlreichen Veranstaltungen, 

die die Handballer über das Jahr 2024 auch wieder durchführen.

Seine Zusammenfassung lautete kurz und bündig: „Der TV Bam-
mental Handball ist eine aktive und lebendige Abteilung, die von der 
Leidenschaft der Personen lebt und die auf jeden Fall Unterstützung 
und Hilfe benötigt in allen Belangen“

Dann erfolgte der Kassenbericht. Die Kassenprüfung stellte eine ein-
wandfreie Beleg- und Kassenführung fest.

Weiterhin wurde die Entlastung des Vorstandes einstimmig beschlos-
sen. Michael Zimmer übernahm die Wahlleitung und alle Wahlen 
wurden einstimmig entschieden und angenommen.

Nach den Wahlen ergibt sich in der Abteilung Handball, die neue fol-
gende Konstellation.
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Abteilungsleitung nach den Wahlen 2024  
Ämter Zusammensetzung neue  
 Abteilungsleitung
Abteilungsleiter Wolfgang Hell
1. Stellvertretender Abteilungsleiter Barbara Durst
2. Stellvertretender Abteilungsleiter Alina Mayer
Jugendleitung  Nils Trautner, Nathan Wirth,  
 Samuel Brunner
Kassierer Wolfgang Ruf
Schriftführer Kira Höfer
Pressewart Wolfgang Hell
Sportliche Leitung Senioren Herren Justus Neckermann
Sportliche Leitung Senioren Damen Corinna Berberich
Vertreter in der erweiterten
Vorstandschaft des TV Wolfgang Hell
 Barbara Durst
 Corinna Berberich
Kassenprüfer   Justus Neckermann
 Marvin Peller
Weiterhin wurden in ihren Aufgaben bestätigt:  
Spielplangestaltung Jörg Neuhäuser
E-Mail-Verteilung Wolfgang Hell
Mitgliederverwaltung/Passwesen Elke Huber
Homepage FSJler
Wirtschaftsteam  Simone Kramer,  
 Stefanie Poletin, Uwe Poletin
Um ca. 21:30 Uhr schloss der Abteilungsleiter Wolfgang Hell die Ver-
sammlung. TV Bammental Handball, die Abteilungsleitung.

Sportschützenverein 1924 Bammental e.V.

Großes Bogenturnier im Jubiläumsjahr des Schützen-
vereins am 24.03.2024 in der Elsenzhalle
Robin Hood hätte seinen Spaß gehabt!
Zwar hat sich das Aussehen und die Technik der modernen Bö-
gen seit dem Mittelalter doch teilweise erheblich verändert und 
es wird beim großen Bammentaler Jubiläums-Bogenturnier auch 
auf Wettkampfscheiben und nicht auf Hirsche oder gar auf böse 
Normannen geschossen – aber im Grunde geht es immer noch 
darum, den Pfeil sicher in die Mitte der Scheibe zu schicken, oder 
„Alles ins Gold“, wie die Bogenschützen sagen. 

Was für Robin Hood der Langbogen war, mit dem man mit den 
entsprechenden Pfeilen selbst über Distanzen von über hundert 
Metern noch ein Kettenhemd durchschlagen konnte, sind für 
die Sportschützen heute der Blankbogen, der olympische Recur-
ve-Bogen und der Compound-Bogen.

Wobei der Blankbogen Robin wahrscheinlich noch am vertrautes-
ten gewesen wäre, weil er ohne technische Hilfsmittel auskommt, 
also eigentlich die traditionelle Bogendisziplin darstellt. 

Im krassen Gegensatz dazu steht der Compound-Bogen, der auf 
den ersten Blick eher einer Maschine gleicht. Eine Vielzahl von 
Umlenkrollen und Leichtmetall bestimmen sein Aussehen. Die-

ses High-Tech-Gerät würde allerdings Robin Hood wegen sei-
ner Durchschlagskraft begeistern, bei der auch der alte englische 
Langbogen nicht mehr mithalten könnte. Wo allerdings früher er-
hebliche Muskelkraft gefordert war, um die Sehne der Langbögen 
zu spannen, ist heute durch smarte Mechanik erheblich weniger 
Arbeit von den Schützen zu leisten. Dadurch wird auch eine ruhi-
gere Schussabgabe ermöglicht, die zu erstaunlichen Schießergeb-
nissen führen kann.

Der olympische Recurve-Bogen kommt zwar ohne mechanische 
Kraftverstärkung aus, ist aber dennoch ein High-Tech-Bogen. Sei-
ne Stärke liegt in der Visierungs- und Stabilisierungstechnik, die 
äußerste Präzision ermöglicht und damit eben auch olympischen 
Ansprüchen gerecht wird.
Beim großen Bogenturnier im Jubiläumsjahr des Bammentaler 
Schützenvereins werden wieder Schützinnen und Schützen aus 
Nah und Fern erwartet. Teilweise reisen die Bogenschützen meh-
rere hundert Kilometer an, um in Bammental mitschießen zu kön-
nen.

Das Turnier wird dankenswerter Weise von vielen Bammentaler 
Unternehmen unterstützt, so von der Metzgerei Müller, der Bä-
ckerei Hünnerkopf, der „MC-Drive“- Fahrschule Wagner, der Fir-
ma „Präsentations-Ideen rund um Werbung“ und von PureCont-
est-Software für Bogensport.

Bei den beachtlichen körperlichen Leistungen, die von den Schüt-
zinnen und Schützen aufzubringen sind, ist es natürlich wichtig, 
den nötigen Nachschub an Kalorien sicherzustellen. Deshalb ist 
für das leibliche Wohl der Schützen und natürlich auch der Zu-
schauer bestens gesorgt und selbstverständlich lädt das legendäre 
Kuchenbuffet wieder zum Schlemmen ein.

Alle Interessierte und Fans des Bogensports sind herzlich ein-
geladen, am Sonntag, 24.03.2024 in die Elsenzhalle zu kommen 
und die sportlichen Nachfahren von Robin Hood bei ihrem Wett-
kampf zu unterstützen.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

N A C H R U F

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Klaus Rosenschild
Er verstarb am 7. März 2024 im Alter von 89 Jahren.

Herr Rosenschild wurde sehr geschätzt. Er stand insgesamt 
8 Jahre als Hausmeister der Biddersbachhalle im Dienst  

der Gemeinde Wiesenbach. 
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Gemeinde Wiesenbach
Für Gemeinderat und Verwaltung:

Eric Grabenbauer
Bürgermeister

Wiesenbach, im März 2024

Straßensperrung Sommertagsumzug

Am Sonntag, 24.03.2024, findet um 14 Uhr wieder der alljährliche 
Sommertagsumzug statt. Der Umzug verläuft von der Vorstädter 
Straße über die Hauptstraße bis zum Rathausplatz, und von dort 
über die Rosenstraße und In der Au bis zum Parkplatz der Bid-
dersbachhalle. 
Die Umzugsstrecke wird für die Dauer des Umzuges wie jedes Jahr 
abgesperrt. Wir bitten alle Fahrzeugbesitzer um Rücksichtnahme.

Fälligkeit der Wasser- und Abwassergebühren 

Die Gemeindekasse erinnert an die Fälligkeit der Abschlagszahlung 
für Wasser- und Abwassergebühren zum 31.03.2024
Die Höhe Ihrer Abschlagszahlung können Sie der Schlussrechnung 
entnehmen.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung, falls uns kein SEPA-Last-
schriftmandat vorliegt.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  Mitt-
woch, den 10.04.24 im Bürgerhaus Wiesenbach statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.
Im Namen des gesamten Teams wünsche ich Ihnen frohe Ostern.

Jäte-Akion an der Biddersbachhalle

Die Frühblüher sind bereits flei-
ßig am Blühen und leiten auf den 
neu angelegten Flächen in Wie-
senbach den Frühling ein. Die 
gepflanzten Stauden sind gut an-
gewachsen und auch das Saatgut 
keimt nach und nach. Damit die 
gewünschten Pflanzen Zeit und 
Raum zum Gedeihen haben, 
müssen starke Konkurrenten wie 

Weißklee, Quecke, Disteln und Co. regelmäßig entfernt werden.  
Am vergangenen Samstag wurde die erste Jäte-Runde auf der Fläche 
bei der Biddersbachhalle begonnen. Hier entsteht eine Magerwie-
se. Gemeinsam mit unerschrockenen Freiwilligen, denen der Regen 
nichts ausmachte, ging es den Beikräutern an den Kragen. Schnell 
wurde klar, dass aufgrund der Vielfalt der Pflanzen es gar nicht so ein-
fach zu erkennen ist, was gewollt ist und was raus muss. Aber diese 
Herausforderung wurde gut gemeistert.
Wer auch einmal mitmachen möchte, meldet sich bitte im Rathaus 
bei luzy.koertgen@wiesenbach-online.de. Wir freuen uns.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am 
Dienstag, den 09.04.2024 in Wiesenbach

In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltgefähr-
dende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR Kommu-
nal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Dienstag, den 09.04.2024 können die Bürgerinnen und  
Bürger Schadstoffe von 14:00 - 17:00 Uhr, auf dem Parkplatz an der  
Biddersbachhalle beim Schadstoffmobil abgeben.

TERMINE
22.03.24 19.30 Uhr bzw. 20 Uhr, Jugend- und Mitgliederversammlung des TV Germania Bürgerhaus
23.03.24 15 Uhr, Generalversammlung WC Schisslhocker Bürgerhaus
23.03.24 17 Uhr, Abendflohmarkt der SG05 Biddersbachhalle
23.03.24 20 Uhr, Konzert Stimmakrobat Frank Heinkel Antoniushof
23.03.24 20:30 Uhr, Earth Hour - Licht aus, Klimaschutz an
24.03.24 14 Uhr, Workshop mit Stimmakrobat Frank Heinkel Antoniushof
24.03.24 14 Uhr, Sommertagsumzug der Kulturgemeinschaft Treffpunkt Vorstädter Straße
25.03.24 18 Uhr, Demo „Nie wieder ist jetzt“ Gemeinsam stark für unsere Demokratie Rathausplatz
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Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spray-dosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten 
werden bei der Schadstoffsammlung in haus-haltsüblichen Mengen 
angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in 
die Restmülltonne. Die leeren Behälter kön-nen über die Grüne Ton-
ne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehören 
in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpa-
ckung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem 
dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht grö-
ßer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wies-loch, Ketsch und Hirschberg kostenlos ab-
gegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rück-nahmepflicht für den Handel. Tankstellen 
und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal AöR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu 
den angegebenen Termi-nen beim Personal des Schadstoffmobils ab-
zugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu 
vermeiden.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2024
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
12./26. 10./24. 6./19. 4.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden ab-
geholt:
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt
11./25. 2./15./29.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der 
Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Anhörung und Offenlage zur Fortschreibung 
der Teilregionalpläne Windenergie und Freiflä-
chen-Photovoltaik zum Einheitlichen Regional-
plan Rhein-Neckar

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange sowie Personen des Privatrechts.
Die Verbandsversammlung des Verbandes Region Rhein-Neckar hat in 
ihrer Sitzung am 15. Dezember 2023 die Durchführung des Beteiligungs-
verfahrens und der Offenlage zur Fortschreibung der oben genannten 
Teilregionalpläne zum Einheitlichen Regionalplan Rhein-Neckar be-
schlossen. Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen erfolgt vom 
5. März 2024 bis einschließlich 29. April 2024 beim Verband Region 
Rhein-Neckar sowie bei den 15 Stadt- und Landkreisen. Anregungen 
können bis zu zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist (13. Mai 
2024) schriftlich oder elektronisch vorgebracht werden. 

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung  
 970860
Postillion Kinderhaus  
„Unterm Regenbogen“ 06223 / 80090-01
 06223 / 80090-02
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
Bürgergalerie Alte Ziegelei 
Herr Heinz Braun 970559
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Helga Berger  46060
Frau Veronika Fritz   8004809
Frau Stefanie Staudt 5665
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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Mit dem formellen Beteiligungsverfahren hat die Gemeinde Wiesen-
bach, als Träger öffentlicher Belange, die Möglichkeit, zu den Planun-
gen des Teilregionalpläne Stellung zu nehmen. Alle Dokumente sind 
im Internet unter 
https://www.m-r-n.com/was-wir-tun/themen-und-projekte/pro-
jekte/windenergie 
https://www.m-r-n.com/was-wir-tun/themen-und-projekte/pro-
jekte/photovoltaik 
im Zeitraum vom 5. März bis 13. Mai 2024 abrufbar. 
Auf unserem Gemeindegebiet sind in diesen Teilregionalplänen 
bisher keine Vorrangflächen für Windenergie und Freiflächen-Pho-
tovoltaik vorgesehen. Der Gemeinderat wird in seiner Sitzung am 
18.04.2024 eine Stellungnahme zu den Plänen behandeln. Hinter-
grund dafür ist, dass derzeit Flächenanmeldungen in Langenzell zu 

Elektromobilität – KLiBA-Erstberatung für nachhal-
tigere Mobilität im Rhein-Neckar-Kreis
Bei der klimafreundlicheren Gestaltung des Straßenverkehrs 
wird der Elektromobilität eine hohe Relevanz zugesprochen, 
denn der Verkehr ist für knapp 20 Prozent der CO2-Emissionen 
verantwortlich. Werden Autos mit Verbrennungsmotoren durch 
Elektroautos und/oder durch (Elektro-)Fahrräder ersetzt, führt 
dies zu saubererer Luft und weniger klimaschädlichen Emissio-
nen.
Doch die Anschaffung eines Elektroautos, die Errichtung einer 
Wallbox oder die Beantragung von Fördermitteln kann Fragen 
aufwerfen. Wie bei der Energieberatung, so auch im Rahmen der 
Elektromobilität, bietet die KLiBA (Klimaschutz- und Ener-
gie-Beratungsagentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis gGm-
bH) Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen kostenfrei 
Informationen und die Möglichkeit sich mit ihrem individuel-
len Anliegen an die KLiBA zu wenden.
Unsere Leistungen:
• Beratung zum individuellen Umstieg: Erstanalyse
• Information & Beratung zu Kosten und Fördermöglichkeiten
• Marktrecherche zu Elektrofahrzeugen
• Beratung zur Ladeinfrastruktur
Das KLiBA-Team Elektromobilität steht Ihnen gerne beratend 
zur Seite! Telefon 06221 99875-32/-33, E-Mail: elektromobili-
taet@kliba-heidelberg.de

Auch im Rahmen der Elektromobilität bietet Ihnen die KLiBA eine kos-
tenlose Beratung und hilft Ihnen bei Ihrem individuellen Anliegen. 
 Foto: wellphoto/shutterstock.com

beiden Teilregionalplänen auf Privatflächen vorbereitet werden. Ge-
plant wird eine Freiflächen-Photovoltaik-Anlage mit einer Größe von 
rund 16 Hektar. Diese könnte gegenüber dem Hochwasserrückhal-
tebecken „Brühl“ beginnen und entlang der L532 in Richtung Lan-
genzell aufgebaut werden. Ein Flächenantrag für Windkraftanlagen 
zwischen Hofgut Langenzell und dem Ortsteil Lobenfeld ist ebenfalls 
in Arbeit. 
Bisher haben die Flächen auf unserer Gemarkung nicht dem Kriteri-
enkatalog des Regionalverbandes entsprochen, um als Vorranggebie-
te ausgewiesen zu werden. Ob die Anträge aus Langenzell den Ge-
meinderat überzeugen und ggf. anschließend auch als Vorrangflächen 
im Regionalplan ausgewiesen werden, wird sich zeigen. 
Sollte es soweit kommen ist für eine Freiflächen-PV-Anlage ein Be-
bauungsplan erforderlich. Windräder in Vorranggebieten sind privi-
legiert und bedürfen einer weiteren Genehmigung nach dem Bun-
des-Immissionsschutzgesetz. Sollten die Langenzeller-Flächen nicht 
als Vorranggebiete eingestuft werden, sind gegebenenfalls langjähri-
ge Verfahren über sogenannte Zielabweichungsverfahren, Flächen-
nutzungsplanung und Bebauungspläne notwendig. So oder so der 
Gemeinderat hat eine erste kommunalpolitische Entscheidung zu 
treffen, ob erneuerbare Energien mit Freiflächen-Photovoltaik und 
Windkraft in Wiesenbach unterstützt werden. 
Die Öffentlichkeit hat derzeit die Möglichkeit ihre Belange im Betei-
ligungsprozess des Regionalverbandes zu den Teilregionalplänen zu 
äußern. 
Eine Informationsveranstaltung zu den Planungen in Wiesenbach er-
folgt am Donnerstag, 11. April 2024, 18.00 Uhr
„Wer trifft die Entscheidung über die Flächen für Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlagen oder Windenergieanlagen in der Metropolregion 
Rhein-Neckar?“, „Welche Rolle spielt der Artenschutz?“ oder „Welche 
Rolle spielt das Thema Erneuerbare Energien mittlerweile im Ver-
gleich zu anderen Raumnutzungen und Raumfunktionen?“: Antwor-
ten auf diese und weitere häufig gestellte Fragen stellt der Verband 
Region Rhein-Neckar auf den Webseiten der Fortschreibung Teilre-
gionalplan Windenergie (www.m-r-n.com/windenergie) und Teilre-
gionalplan Freiflächen-Photovoltaik (www.m-r-n.com/photovoltaik) 
zur Verfügung.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

28.03.  Zimmermann, Ursula  80 Jahre
Der genannten Jubilarin und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

STERBEFÄLLE

aus unserer Gemeinde sind verstorben:
Dr. Gerhard Reuter am 14.03.2024 und
Philipp Haffner am 15.03.2024. 

! !
Wir bitten um Beachtung!

Redaktionsschluss für die Ausgabe KW13
 ist bereits am

Montag, 25.03.2024 um 10.00 Uhr
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

SPD 

Miteinander Füreinander – der SPD-Ortsverein Wiesen-
bach beschließt Motto und Kandidierenden-Liste für die 
Kommunalwahl 2024
Am Dienstag, den 5. März 2024 traf sich der SPD-Ortsverein Wie-
senbach im Bürgerhaus, um seine Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Kommunalwahl zum Gemeinderat am 9. Juni 2024 zu no-
minieren. Der Vorsitzende des Ortsvereins, Jürgen Berger, begrüßte 
die Anwesenden und wies auf die Bedeutung der demokratischen 
kommunalen Strukturen hin. Sie sind der Motor der Demokratie in 
unserem Land. Gerade in Zeiten, in denen die in unserer Verfassung 
verankerten Regeln angezweifelt, gar angegriffen werden, ist es beson-
ders wichtig, die demokratische Ordnung auf den unteren politischen 
Ebenen zu stärken. 
In seiner Begrüßung ging Jürgen Berger auch auf das aktuelle Weltge-
schehen ein, insbesondere auf die kriegerischen Auseinandersetzun-
gen in der Ukraine und in Israel mit den tragischen Auswirkungen 
des Überfalls der Hamas. Er machte auf die neuen Medien aufmerk-
sam, durch die ursächliche Zusammenhänge verzerrt werden, und 
mit deren Hilfe rechtsextreme Gruppierungen weltweit an Einfluss 
zu gewinnen scheinen. Er unterstrich die Bedeutung eines klaren 
Bekenntnisses zum Grundgesetz in Deutschland, wie dies in unserer 
Gemeinde von vielen Mitbürgerinnen und Mitbürgern aus allen Al-
tersschichten seit 6 Wochen jeweils montags demonstriert wird.
Die Abstimmung wurde von Jürgen Berger geleitet, der selbst nicht 
mehr für den Gemeinderat kandidieren wird. Er achtete auf die for-
mal korrekte Durchführung der Abstimmung und betonte, wie wich-
tig es in diesen herausfordernden Zeiten für die demokratischen Par-
teien sei, Menschen für das Ehrenamt als Gemeinderat zu begeistern. 
Der SPD-Ortsverein habe in den vergangenen Monaten zahlreiche 
Gespräche geführt und Kontakte zu potentiellen Kandidatinnen und 
Kandidaten geknüpft. In geheimer Wahl wurde folgende Liste für die 
Wahl zum Gemeinderat verabschiedet: 
 1 Buck, Ulrich Gymnasiallehrer 
 2 Berger, Martina Diplom-Betriebswirtin BA
 3 Weiss, Georg Professor (KIT) 

 4 Wilms, Nadine Diplom-Betriebswirtin BA
 5 Bruder, Sebastian Bauingenieur, Nebenerwerbslandwirt
 6 Korn, Caroline Orchestermusikerin
 7 Gräf, Walter Heilerziehungspfleger
 8 Günther-Lange, Michaela Sportwissenschaftlerin
 9 Hinrichs-Pavlik, Jochen Facharzt für innere Medizin
 10 Esther, Conny Ärztin für Kinder- und Jugendmedizin
 11 Rensch, Elmar Produktionsleiter, Prokurist
 12 Berger, Helga Kinderkrankenschwester 
Die Liste der Kandidatinnen und Kandidaten spiegelt einen Quer-
schnitt der Wiesenbacher Bevölkerung, sowohl in Bezug auf das Al-
ter als auch auf die verschiedenen Berufe. Die Kandidatinnen und 
Kandidaten setzen sich einheitlich für die Belange Wiesenbachs ein. 
Unabhängig von ihrer Parteizugehörigkeit betonen sie die Bedeutung 
von Demokratie und Gemeinschaft auf lokaler Ebene. 
Jürgen Berger bedankte sich herzlich für die rege Teilnahme und Un-
terstützung der Mitglieder, Kandidatinnen und Kandidaten. Er be-
tonte die Bedeutung dieser breiten Unterstützung für eine erfolgrei-
che demokratische Zukunft in Wiesenbach und sprach abschließend 
seine Anerkennung aus für den Mut und die Bereitschaft, sich für 
dieses Ehrenamt zur Verfügung zu stellen. In den nächsten Wochen 
wird das Wahlprogramm erarbeitet unter dem Motto Miteinander 
Füreinander.  SPD-OV Wiesenbach, JBe / Georg Weiss

Jugendfeuerwehr

Letzte ALTPAPIERSAMMLUNG in Wiesenbach 
Am Samstag, den 13.04.24, findet wieder eine Altpapiersammlung 
der Jugendfeuerwehr statt. Dies wird bis auf unbestimmte Zeit die 
letzte Sammlung von uns sein. Wir werden an dem Tag wieder durch 
das gesamte Ortsgebiet fahren und das von ihnen gesammelte Papier 
abholen. Kartonagen zählen ebenfalls dazu. Wenn sie das Gesammelte 
selbst zu uns fahren möchten, können sie dies im Laufe des Vormittags 
auch direkt zu unseren Containern, hinter der Biddersbachhalle (Am 
Sportzentrum), bringen. Die Sammlung kommt unserer Jugend zugu-
te, die davon z.B. wieder Ausflüge und Freizeiten durchführen kann.
Vielen Dank schon einmal für Ihre Unterstützung! 

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Ein Weltreisender in Sachen Musik und Gesang
Am Samstag 23.03.24 um 20:00 Uhr tritt Frank Heinkel im Anto-
niushof auf. Er ist virtuoser Sänger und Musiker, ein Stimmakrobat 
und beherrscht den mongolischen Kehlgesang (Throat-Singing), den 
klassischen Obertongesang, Schamanische Gesänge und hat auch 
sonst eine wohltönende Stimme. Er kombiniert den Gesang mit Did-

Frank Heinkel mit N‘goni Foto: privat 
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geridoo und N‘goni. Das ist eine westafrikanishe Kürbisharfe. Die 
Musik ist sehr meditativ, entspannend und wird als heilsam erlebt.
Eintritt 15 Euro. Platz reservieren bei Samuel Fleiner 0179 7049445
Adresse: Antoniushof Hauptstr. 77, 69257 Wiesenbach.
Parken am Wanderparkplatz, Haupststr. 96
Ein neues Instrument in 2 x 90 Minuten spielerisch lernen
Am Sonntag 24.03.24 gibt Frank ab 14 Uhr einen Workshop im N‘go-
ni spielen. Man kann das Instrument in 2x90 Minuten lernen, da es 
keine Mißtöne produziert. Frank bringt die Instrumente mit. Deshalb 
ist Anmeldung erforderlich bei frank@openroads.de. Der Workshop 
kostet 80 Euro. Frank Heinkel ist auch Feldenkrais-Therapeut und In-
strumentbauer. Das letzte mal war er 2018 in Wiesenbach und begeis-
terte mit einem Konzert und einem Workshop „Didgeridoo spielen 
gegen Schnarchen und Schlafapnoe“. 2009 eröffnete er die Austellung 
„Arte Sustenibile UNO“ von Samuel Fleiner in der Bundeskunsthalle

Alte Ziegelei – Museum & Galerie

Ausstellung „Vielschichtig“ noch bis zum 7. April
Am Sonntag, den 09. März 2024 um 16 Uhr fand in der Alten Ziegelei 
die erste Vernissage in diesem Jahr statt. Sie zeugte wieder einmal von 
künstlerischer Kreativität in vielen Facetten.

Die Künstler Monika Lehner und Claus Hartmann stellen dort bis 
zum 07. April ihre Werke unter dem Titel „Vielschichtig“ aus. Claus 
Hartmann begrüßte im Namen der Bürgergalerie die zahlreich er-
schienenen Gäste. Die Laudatio übernahm Manfred Pröbster, der 
den Werdegang und die Arbeit der Künstler erläuterte. Das Gitar-
ren-Duo „SonLosDos“ beschwingte die Kunstliebhaber mit ihren 
rhythmischen spanischen und südamerikanischen Klängen auf ganz 
besondere Weise.

Bei Sekt und „amuse-gueules“ gab es genug Gelegenheit , persönliche 
Eindrücke auszutauschen. Monika Lehner, die beruflich als Ergothe-
rapeutin tätig ist und seit 2000 in Wiesenbach wohnt, entdeckte die 
Vielseitigkeit der Acrylfarben und experimentiert gerne damit. Auch 
„Fluid Painting“ oder „Pouring“ sind ihr nicht fremd. Zusätzlich ver-
wendet sie oft Materialien wie Sand, Steinmehl, Kleber etc.
Ihre Inspiration findet sie in der Natur, durch andere Künstler und in 
der Literatur. Sie versteht es, Gegenständliches und Abstraktes zu ei-
ner Harmonie zusammenzufügen, auf einen bestimmten Stil lässt sie 
sich nicht festlegen. In den meisten ihrer Werke dominieren leucht-

ende Farben, die teils pastos, 
teils lasierend, teils in Schich-
ten aufgetragen sind. In man-
chen Bildern setzt sie edle 
Akzente in Gold oder Silber. 
Das Repertoire der Künstle-
rin umfasst eine breite Skala 
von sehr unterschiedlich wir-
kenden Bildern: nicht immer 
überwiegt die leuchtende 
Farbkraft, auch dezente, zarte 
Farben und Motive stellt sie 
meisterhaft dar.
Claus Hartmann ist als Grün-
dungsmitglied der „Alten 
Ziegelei“ vielen bekannt. Als 
Designer war die Ästhetik für 

ihn schon beruflich eine wichtige Basis. Dies kam ihm dann bei seinen 
künstlerischen Arbeiten sehr zugute. Vor allem die Materie des Hol-
zes hatte es ihm angetan. Seine minutiös geplanten und verwirklich-
ten Holzreliefe aus unterschiedlich geformten Teilen, auf einer planen 
Holzplatte kunstvoll zusammengefügt, gebeizt und mit Bienenwachs 
versiegelt, sind oft eine faszinierende Mischung von Abstraktion und 
Realismus. Elemente seiner dreidimensionalen Holzwerke – Linien, 
Kreise, Ornamente - finden wir auch in seinen gemalten Bildern. Die 
jüngst entstandene Vielzahl von Miniaturen bezaubert durch ihre ver-
spielten Muster und diskreten Acryl- oder Aquarellfarben. Akzente 
werden durch Tusche und Fasermaler gesetzt.
Sonntags von 15 bis 17 Uhr ist die Ausstellung geöffnet, hier haben 
die Besucher auch die Gelegenheit zum Gespräch mit den Künstlern.

BrassDrums Wiesenbach 

Mitgliederversammlung 2024
Am Freitag, 12.04.2024 findet um 20.00 Uhr im Bürgersaal des Bür-
gerhauses, Hauptstr. 24, unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Hierzu möchten wir herzlichst  einladen.
Die Tagesordnung ist wie folgt festgelegt: 1. Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden • 2. Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte • 3. Toten-
gedenken • 4.  Berichte: a) des 1. Vorsitzenden, b) des Kassiers, c) der 
Kassenprüfer • 5.  Aussprache zu den Berichten • 6.  Entlastung der 
Vorstandschaft • 7.  Wahlen • 8.  Ehrungen • 9. Verschiedenes
Im Anschluss an die Versammlung bietet sich Gelegenheit, in gemüt-
licher Runde beisammen zu sein und ins Gespräch zu kommen. Über 
Ihren Besuch würden wir uns freuen.  Die Vorstandschaft

Reiterverein Wiesenbach

Jahreshauptversammlung des RV Wiesenbach
Schulpferdesituation war schwierig
Am 08.03.2024 fand die Jahreshauptversammlung des RV Wiesen-
bach statt. 37 stimmberechtigte Mitglieder waren anwesend.
Vereinsstatistik: Der Verein hat aktuell 169 Mitglieder (20 männlich), 
über 16 Jahre und damit stimmberechtigt sind 127 Mitglieder, die 
Zahl Jugendlicher bis 21 Jahre beträgt 66.
Vereinsleben: Das Vereinsleben nahm 2023 nach dem Stillstand 
während der Corona-Pandemie  wieder Fahrt auf. Nach drei Jahren 
ohne das traditionelle Reiterfest fand erstmals wieder eine Veranstal-
tung am Himmelfahrtstag statt. Aufgrund der dünnen Personalde-
cke zwar in einer „Light“-Version, der sog. „Pferdetag mit Spiel und 
Spaß“ kam bei den Gästen aber trotzdem gut an. Zu den weiteren 
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Vereinsaktivitäten zählten Heu- und Strohernte, Zeltlager, zahl-
reiche Arbeitseinsätze und die Teilnahme am Martinszug und am 
Weihnachtsmarkt. Geprägt war das Vereinsjahr durch eine schwie-
rige Pferdesituation mit langen Ausfallszeiten. Gary fiel im Frühjahr 
durch eine Kalkablagerung am Gleichbein aus -- eine Stoßwellenthe-
rapie kam hier erfolgreich zum Einsatz -- und im November durch 
ein Fesselringbandsyndrom, das operativ behandelt werden musste 
und einen 10-tägigen stationären Aufenthalt notwendig machte. 
Im Januar musste auch Guinness aufgrund einer Hornhautverlet-
zung erneut am Auge operiert werden. Beide Pferde sind toi, toi, toi 
wieder fit und voll im Schulbetrieb einsatzfähig. Die 1. Vorsitzende 
Barbara Dommasch-Krauß bedankte sich bei Michaela Dittert, Ma-
rion Bähr und Sandra Bollack für die intensive Betreuung der beiden 
Schulpferde während ihrer „Stand- und Schonzeiten“. Unabhängig 
von eventuell auftretenden krankheitsbedingten Ausfällen benötigt 
der Verein in absehbarer Zeit ein neues Vereinspferd, denn Evo ist 
jetzt 18 Jahre alt, seit 10 Jahren im Schulbetrieb und hat ein Leben im 
„Ruhestand“ verdient. Das ehemalige Schulpferd Merlin, seit 2004 
im „Ruhestand“, wurde im Februar 2024 eingeschläfert. Merlin kam 
1998 als 4-Jähriger in der RV Wiesenbach und wurde im Alter von 
13 Jahren von der damals ebenfalls 13-jährigen Franzi Pfahl über-
nommen. Franzi beschreibt Merlin als ein sehr liebevolles und treues 
Pferd mit unglaublich starkem und beeindruckendem Charakter bis 
zum Ende seines Lebens. 17 Jahre sind sie einen gemeinsamen Weg 
gegangen.
Finanzen: Die Finanzsituation im RV Wiesenbach ist stabil, aber den-
noch nicht einfach. Die Tarife der Tierärzte sind drastisch gestiegen 
sowie auch die Kosten für  Pferdebeschlag und Futter. Die Reitstun-
denpreise können noch auf dem jetzigen Niveau gehalten werden. 
Kassenprüfer Dieter Schönhals bestätigte die einwandfreie Führung 
der Kasse. Auf seinen Antrag wurden die Kassenwartin sowie der ge-
samte Vorstand einstimmig entlastet.
Die Vorstandswahl ergab folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzende Barbara 
Dommasch-Krauß, 2. stellvertretende Vorsitzende Sophie Nelhübel, 
Kassenwartin Susanne Böttcher, Schriftführerin Sabine Wegmann, 
Jugendwartin Marion Bähr, Vergnügungswartin Inga Fehr, Beisitze-
rinnen Franzi Pfahl und Leonie Brich, Kassenprüferin Martina Brich. 
Der Verein bedankte sich bei den ausscheidenden Vorstandsmitglie-
dern Sandra Bollack und Sarah Echner für die langjährige gute Zu-
sammenarbeit. Martina Bortz legte ihr Amt als Sportwartin aus per-
sönlichen Gründen nieder.
Der Mitgliedervollversammlung ging die Jugendvollversammlung 
voraus. Ergebnis der Neuwahlen: Jugendleiterin Nadja Casapulla, 
Jugendsprecherin Vanessa Bähr, Kassenwartin Julia Fath, Schriftfüh-
rerin Leonie Martin. CW

SG 05 Wiesenbach e.V.

Aufholjagd wird schnell beendet
Die SG Wiesenbach war am Sonntag in Dossenheim zu Gast. Gegen 
die 3. Mannschaft sollte es schwerer als gedacht werden, da die Gast-
geber Verstärkung aus der 1. Mannschaft hatten.
Gleich zu Beginn trafen die Dossenheimer nach einem Freistoß zum 
1:0, da die Wiesenbacher noch nicht im Spiel waren und die Anfangs-
minuten verpennt hatten. Dann passierte erstmal lange nicht viel. 
Wiesenbach kam nicht hinten raus und Dossenheim schaffte es auch 
nicht klare Torchancen herauszuspielen. In der 28. Minute erzielte 
Dossenheim dann das 2:0. Wenig später traf Philipp Pfisterer dann 
doppelt zur 4:0-Pausenführung.
Die deutliche Führung war bis dahin verdient, da die Wiesenbacher 
nichts entgegenzusetzen hatten. Doch in der 2. Hälfte spielten zu-
nächst die SG. Die Gäste erarbeiteten sich die ein oder andere gute 

Torchance, doch Dossenheim wehrte sich vehement gegen einen An-
schlusstreffer. In der 75. Minute schaffte es die SG dann aber doch. 
Daniel Brozyna erzielte das 4:1 und nur 4 Minuten später verkürzte 
Samuel Keller weiter auf 4:2. Leider wurde der Aufholjagd nur kurze 
Zeit später einen Strich durch die Rechnung gemacht. Philipp Pfiste-
rer erlöste Dossenheim mit seinem dritten Tor in diesem Spiel und 
erzielte den 5:2-Endstand.

Wiesenbach bleibt mit dieser Nie-
derlage auf Platz 9 und hofft im 
nächsten Spiel auf einen Sieg, um 
den Anschluss nicht zu verlieren.
Am Sonntag ist der 1. FC Wiesloch 
2 zu Gast in Wiesenbach. Anpfiff der 
Partie ist um 15:00 Uhr.

Abendflohmarkt
An diesem Wochenende ist es so 
weit. Wir freuen uns, Sie am Samstag 
in der Biddersbachhalle begrüßen zu 
dürfen. Ab 17 Uhr dürfen die kauf-
freudigen Besucher in die Halle und 
sich auf die Suche nach neuen alten 
Schätzen machen.

TV Germania

Heute bewegt, morgen mobil 
Herzlich Willkommen beim Aktionstag der älteren Generation des 
TV Germania am 3. April 2024 von 9:30 bis 13:00 Uhr, in und um 
die Biddersbachhalle gibt es viele gute Gründe sich regelmäßig zu be-
wegen: Sie stärken Ihr Immunsystem /  Sie bleiben geistig länger 
fit / Sie bauen Stress ab /  Sie werden feststellen: Bewegung macht 
Spaß!

Bei trockenem Wetter wird es auch 
einen ATP-Bewegungspfad im Frei-
en geben, deshalb ist festes 
Schuhwerk und bequeme Alltags-
kleidung (im Zwiebellock) sinnvoll. 
Dabei steht ATP für All-tags Trai-
nings Programm, hierbei lernen Sie 
mit 10 einfachen Übungen, Ihren 
Körper zu mobilisieren, Ihre Mus-
keln zu kräftigen und Ihr Gleichge-
wicht zu verbessern.
Kommen Sie vorbei, starten Sie mit 
uns und bringen Sie Bewegung in 
Ihren Alltag. Das Angebot richtet 

sich an ALLE Seniorinnen und Senioren, auch wer sich bisher (noch) 
nicht regelmäßig bewegt, oder ein leichtes Handicap hat, es ist nie zu 
spät! Bewegung, in unterschiedlicher Intensität und mit Freude in der 
Gruppe ausgeführt, tut jedem Körper gut. Wir wollen keine Höchst-
leistungen vollbringen, niemand soll überfordert werden, sondern 
unseren Alltag „beweglicher“ gestalten, dann werden uns auch bald 
wieder die ein oder andere Bewegung leichter fallen und vielleicht 
sogar Schmerzen reduziert.
Unsere Angebote warten auf SIE am Mittwoch, 3. April 2024 von 
9:30 -12:30 Uhr.
Und zum gemütlichen Abschluss des Vormittags, damit Sie zu Hause 
nicht kochen müssen, haben wir evtl. die Möglichkeit, im Bistro am 
Rathausplatz ein kleines Mittagessen einzunehmen.
Nähere Infos bei Beate Hartmann (b.hartmann@tv-germania.de  
06223 46916/0151 64614869 und Liane Winkelbauer 06226 6957



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 12  |  22. März 2024 27

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gaiberg soll blühen!

Auf dem Rathaus gibt es wieder kostenlose Blumensamen
Ein paar schöne Blumen zaubern jedem ein Lächeln ins Gesicht. Und 
ein bisschen Freude können wir sicher alle gebrauchen. Aber nicht 
nur wir freuen uns. Wildblumen sind ein „gedeckter Tisch“ für Bie-
nen, Schmetterlinge und andere Insekten. Diese sind lebenswichtig 
für uns und unsere Natur.
Haben Sie eine Pflanzschale oder ein Plätzchen im Garten frei? Dann 
holen Sie sich im Bürgerbüro kostenlose Samentütchen ab.

xxx AUS DEN EINRICHTUNGEN

Gemeindebücherei Gaiberg

Ein Gänseblümchen liebte sehr, ein zweites gegenüber, drum rief ’s: 
„Ich schicke mit nem Gruß dir, eine Biene rüber“  (Heinz Erhardt) 
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, dem Frühling entgegengehen mit 
einem Gedicht von Heinz Erhardt, das sollte doch einen schönen 
Frühling geben. Heinz Erhardt nennt in diesem Gedicht das wohl 
wichtigste Insekt für uns Menschen, wenn es darum geht, ob wir gute 
oder schlechte Ernten erhalten sollen. Die Faszination der Insekten 
wird in vielen verschiedenen Genres verarbeitet - in Romanen, in 
Sachbüchern und sogar in Krimis. So wusste schon Conan Arthur 
Doyle: „Der Kriminalschriftsteller ist eine Spinne, der die Fliege be-
reits hat, bevor sie das Netz um sie herum webt“. Auch für unsere Kin-
der und Jugendlichen haben wir viele Sachbücher zum Thema Natur 
und Insekten. Und für unsere Jüngsten haben wir zahlreiche Bilder-
bücher, in denen zum Beispiel eine Ameise oder eine Biene der Held 
der Bildergeschichte ist. 
Und passenderweise spielt sich der Kriminalfall in unserer Lesung 
mit Kristina Hortenbach in einem Garten ab. Der Titel des Krimis ist 
„Um die Hecke gebracht“. 

Kristina Hortenbach und das gesamte Büchereiteam bedankt sich 
schon im Voraus für Ihr Kommen am 23.03.2024 zur Lesung in den 
Bürgersaal.
Nächste Termine: Freuen Sie sich 2024 auf
Anja Seidel & Yogo Pausch (Musikalisch-szenische Lesung des 
Dschungelbuchs) am 9.4.2024 10 Uhr (Schulveranstaltung), Timo 
Jouko Herrmann & Marcus Imbsweiler (Lyrisches mit musikalischer 
Untermalung), Giselheid Otto & Sascha Nikolajewicz (Kinderbuch-
lesung mit Bilderkino), Huub Dutch Duo (Life is fine - When you‘re 
on Wäscheline) am 15.09.2024-18.30 Uhr, Uwe Spinder ((Fußball-)
Comedy) am 12.10.2024-19.00 Uhr.

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Die genauen Termine werden frühzeitig in der Presse und über Aus-
hänge bekannt gegeben. Bitte kommen Sie zahlreich – die Künstler 
brauchen uns und wir brauchen die Künstler!
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei! 
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU

Osteraktion am Karsamstag, den 30. März 2024, 
Ortsmitte (Infostand bei der Volksbank) von 9.00 bis 
12.00 Uhr

Ortsverband

Hiermit lädt der DRK Ortsverband Gaiberg fristgerecht zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung 2024 ein.
Anträge von Mitgliedern zur Mitgliederversammlung müssen bis 11. 
April 2024 bei der Vorsitzenden oder der Stellvertreterin eingegan-
gen sein.

Mitgliederversammlung 
DRK Ortsverband Gaiberg, Donnerstag, 11. April 2024, 19.00 Uhr, 
Berghof Weinäcker, Gaiberg
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzen-
den • 3. Kassenbericht der Kassenwartin • 4. Tätigkeitsbericht der 
HVO-Gruppe • 5. Entlastung des Vorstands • 6. Wahlen: 1. Vorsit-
zende/r, 2. Vorsitzende/r, Kassenwart/in, Schriftführer/in, 2 Kas-
senprüfer • 7. Gründung einer Bereitschaft • 8. Anträge • 9. Fragen/
Termine/Sonstiges Andrea Schuh, 1. Vorsitzende

MGV 1890 Gaiberg

Einladung zum Jubiläumskonzert  
der Choral Community am 04.05.24 
Wir freuen uns, Sie herzlich zu unserem Jubiläumskonzert anlässlich 
des 30-jährigen Jubiläums unseres Dirigenten Tobias Volz-Wagner 
einzuladen! Tauchen Sie ein in eine unvergessliche musikalische Rei-
se, die am 04.05.24 um 18:00 Uhr in der Turnhalle in Gaiberg, Sport-
platzstraße, beginnt. Der Einlass ist um 17:00 Uhr.
Erleben Sie mit uns eine Vielfalt an Klängen, wenn wir Ihnen ein 
abwechslungsreiches Repertoire präsentieren, das einen Mix aus 
Musicals, Rock, Pop und deutschen Hits umfasst. Von mitreißenden 
Rhythmen bis hin zu berührenden Melodien – wir versprechen Ihnen 
einen Konzertabend, der Ihre Sinne verzaubern wird.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt – Speisen und Getränke 
stehen bereit, damit Sie diesen besonderen Abend in vollen Zügen 
genießen können.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieses einmaligen Ereignisses zu sein 
und gemeinsam mit uns das 30-jährige Jubiläum unseres geschätzten 
Dirigenten Tobias Volz-Wagner zu feiern.

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
E-Mail: kindergarten@gaiberg.de
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung@gaiberg.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
23.03.2024 Lesung mit Kristina Hortenbach,  
19.00 - 22.00 Uhr, Bürgerforum
23.03.2024 Earth Hour 2024, 20.30 – 21.30 Uhr, Weltweit
24.03.2024 Sommertagszug, 14 Uhr, Aufstellung  
am Bärenbrunnen, Ende am Festplatz
30.03.2024 Osterfeuer der Kirchengemeinden, 21.00 Uhr, 
Kraichgaublick

Änderungen bitte an: 
Telefon: 9501-0, E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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N Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und auf einen unver-
gesslichen Abend voller Musik und Emotionen! Selbstverständlich 
ist der Eintritt wie immer kostenlos. Über eine kleine Spende freuen 
wir uns sehr.  Ihre Choral Community, Sabine Faller 

SC 1950 Gaiberg

Heimspieltag der JSG Gaiberg/Gauangelloch

 Foto: Reeb

Der Heimspieltag der JSG Gaiberg/
Gauangelloch am vergangenen 
Samstag war ein voller Erfolg. 
Unsere beiden F Jugend Mannschaf-
ten haben wieder gezeigt, dass Sie 
durch den Fleiß im Training an den 
Spieltagen dazugelernt haben. Klas-
se macht weiter so. 
Die Ergebnisse im Einzelnen:
FC Victoria Bammental -  
JSG Gaiberg/Gauangelloch F1:  0 : 9
JSG Gaiberg/Gauangelloch F1 -  
1. FC Mühlhausen:  3 : 1
TSV Handschuhsheim -  
JSG Gaiberg/Gauangelloch F1:  1 : 4
TSV Wieblingen - JSG Gaiberg/
Gauangelloch F2:  4 : 3
 JSG Gaiberg/Gauangelloch F2 -  
TB Rohrbach/Boxberg:  1 : 1

1. FC Mühlhausen - JSG Gaiberg/Gauangelloch F2:  3 : 2
Für Kaffee und Kuchen und weiteren Leckereien war ebenfalls  
bestens gesorgt.

 Foto: C. Himmelmann

Danke an die Gemeinde
Vielen Dank an die Gemeinde 
Gaiberg und vor allem an die 
Mitarbeiter des Bauhofs, die den 
Weg oberhalb des Sportplatzes 
repariert haben. Ihr seid spitze!

Kein Barabend an Ostern
Da der reguläre Termin für den 
SC Barabend im März am Os-
tersamstag liegen würde, muss 
dieser leider ausfallen. Der SC 
läd dann wieder am 27.4., dem 
letzten Samstag im April, zum 
Barabend ins Clubhaus.
 Der Vorstand

TSV 1906 Gaiberg

Bericht zum „TOP 7 Anpassung der Mitglieder- 
Beiträge“ der Mitgliederversammlung am 15.03.2024
Auf der Sitzung am 23.02.2024 hat sich der Gesamtvorstand des TSV 
Gaiberg intensiv mit der finanziellen Situation des Vereins befasst.
Hierzu wurden folgende Punkte näher betrachtet:
A) Bilanzergebnisse der letzten 10 Jahre
B) Inflationsrate
C)  Einnahmefaktoren (Mitglieder-Beiträge, Wirtschaftseinnahmen 

etc.)
D) Anstehende Gebäudereparaturen
E)  Abschätzung der Auswirkung des Gebäudeenergiegesetzes (GEG)
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F) Vergleich mit Sportvereinen in Nachbargemeinden
G) Anpassung der Mitglieder-Beiträge
A) Bilanzergebnisse der letzten 10 Jahre
Die Jahresbilanzen der letzten 10 Jahre ergeben, dass der Verein unter 
Einbeziehung der Gebäudeabschreibung einen Vermögensverlust in 
der Größenordnung von 50.000,– € zu verzeichnen hat.
B) Inflationsrate
Der letzte Beschluss zur Erhöhung der Mitglieder-Beiträge durch die 
Mitgliederversammlung erfolgte am 04.05.2018, mit dem sich die 
Mitglieder-Beiträge zuletzt ab 01.01.2019 erhöhten. Seither haben 
sich die Preise inflationsbedingt um 22,8 % erhöht.
C) Einnahmefaktoren
Nach wie vor bilden die Mitglieder-Beiträge des TSV Gaiberg die 
Haupteinnahmequelle des Vereins. Die Einnahmen aus Wirtschafts-
betrieb, Zuschüssen, Spenden und aus Vermietung nehmen eine un-
tergeordnete Rolle ein.
D) Anstehende Gebäudereparaturen
Wie jede Person schon beim Betreten des Clubraums erkennen kann, 
stehen für den Eingangsbereich zum Clubraum größere Sanierungs-
arbeiten wie z. B. Erneuerung der Eingangsplattform und der Ein-
gangstüre an. Damit sind außerordentliche Ausgaben verbunden.
E)  Abschätzung der Auswirkung des Gebäudeenergiegesetzes 

(GEG)
Nach dem GEG wird wohl auch der TSV Gaiberg nicht um eine ener-
getische Sanierung umhinkommen, die nach derzeitigem Stand wohl 
spätestens bis 2040 abgeschlossen sein muss. Je früher die Maßnah-
men abgeschlossen werden, desto höher werden wohl die dafür zu 
erwartenden Zuschüsse ausfallen.
Auf Grundlage von eigenen Energieberechnungen seitens des Vereins 
fand eine grobe Abschätzung der künftig notwendigen Aufwendun-
gen für die energetische Sanierung des TSV-Gebäudes statt. Eine ge-
nauere Festlegung kann aber erst nach einer energetischen Beratung 
durch einen qualifizierten Energieberater stattfinden.
Die eigene Abschätzung ergab, dass die Dächer aus den Jahren 
2003/2004 vermutlich keiner Sanierung bedürfen. Allerdings würden 
die weiteren energetischen Sanierungsmaßnahmen wie Gebäude-
isolierung, Erneuerung der Heizungsanlagen usw. nach derzeitiger 
Schätzung zu einem finanziellen Aufwand zwischen 150.000,– € und 

170.000,– € führen. Selbst unter optimalen Zuschussbedingungen 
bei Abschluss der Maßnahmen bis 2028 könnte derzeit eine Ausgabe 
in dieser Größenordnung durch den Verein nicht geschultert werden, 
d. h. hierzu ist die Bildung von Rücklagen unerlässlich.
F) Vergleich mit Sportvereinen in Nachbargemeinden
Der Vergleich der Mitglieder-Beiträge mit den Beiträgen in Sportver-
einen der benachbarten Gemeinden ergab, dass die Mitglieder-Bei-
träge des TSV Gaiberg bei gleichem oder teilweise besserem Angebot 
weit unter denen der Vergleichsvereine liegen.
G) Anpassung der Mitglieder-Beiträge
All diese Betrachtungen haben den Gesamtvorstand veranlasst, der 
Mitgliederversammlung vorzuschlagen, die Mitglieder-Beiträge um 
50 % anzupassen.
Die Mitgliederversammlung hat diesem Vorschlag zugestimmt.
Die Anpassung führt künftig zu nachfolgenden Beiträgen:
(In der zweiten Spalte sind zum Vergleich die bisherigen Beiträge auf-
geführt.) JK

! !Wir bitten um Beachtung!
Redaktionsschluss für die Ausgabe KW13  ist bereits am

Montag, 25.03.2024 um 10.00 Uhr
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